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Wir haben aktuell freie Plätze 
in der Kurzzeitpflege!

Willkommen  bei  uns

Wir beraten Sie gerne kostenfrei und unverbindlich.
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Ehrengast ist „die Stimme aus Elefant, Tiger & Co.“ Christian Steyer

TiergartenTiergartenTiergartenTiergarten

www.edelgrau.com
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Unsere Stadtbibliothek schafft Platz für Neues - Bücherwürmer und Leseratten aufgepasst!

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie von den jeweiligen Veranstaltern.
Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten!

Veranstaltungskalender August 2026
Au

gu
st

Datum           Beginn Veranstaltung
Veranstaltungsort, Veranstalter

15.08. 15:00 Uhr Sommerfest Trieb 
Autoservice Hager & Penzel,  Autoservice Hager &
Penzel/Triebwerk

28.08. 16:00 Uhr Jedermann Triathlon „Gemeinsam für einen guten Zweck“
Talsperre Falkenstein, INJOY Falkenstein

28.08.

29.08.

30.08.

19:00 bis
24:00 Uhr
20:00 bis
1:00 Uhr
14:00 bis
17:00 Uhr

Dorffest 
Sportplatz Dorfstadt, FC 08 Dorfstadt e. V.

29.08. 10:00 bis
15:00 Uhr
19:00 Uhr

3. Falkensteiner Kulturtag im Classic Schuppen Engerling Blues & Rock Band
Classic Schuppen am Bahnhof, Falkart e. V. und Classic-Schuppen

29.08. 19:00 Uhr Musikalischer Sommerabend mit Marion und Gilbrecht Schäl
Kirchgemeindesaal Neustadt, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Falkenstein-
Grünbach

30.08. 15:00 Uhr Musikalischer Nachmittag im Stadtpark
Stadtpark, EFG Falkenstein

Große Veränderungen stehen in 
der Bibliothek Falkenstein an. Im 
kommenden Jahr wird sie Teil des 
Göltzschtalbibliothek werden und 
somit die Ausleihe digitalisiert und 
der Fundus an Medien, durch die 
gemeinsame Nutzung der Biblio-
theken von Auerbach und Rode-
wisch um ein Vielfaches erweitert 
werden. Auch in Falkenstein sollen 
neue Bücher, CD ś und Zeitschrif-
ten einziehen, die brauchen natür-
lich Platz. 
Dieser wird frei gemacht durch 
einen Verkauf von Büchern, die bei 
Leseratten und Bücherwürmen ein 
neues zu Hause suchen. Besucher 
der Bibliothek können ab Dienstag, 
den 04.08.2026 im Verkaufsregal 
stöbern und dort so einige Schnäpp-
chen (alle Bücher 1,00 €) erhaschen. 
Natürlich darf auch im regulären 
Ausleihangebot ausgiebig geschmö-
kert werden.
Vorbeischauen während der re-
gulären Öffnungszeiten lohnt sich 
also! 

Öffnungszeiten
Montag ............................ geschlossen
Dienstag .......................... 10 - 18 Uhr
Mittwoch ......................... 10 - 16 Uhr
Donnerstag ..................... 10 - 18 Uhr
Freitag ............................. geschlossen
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
gratuliert ganz herzlich allen 
Jubilaren, die ihren Geburtstag 
feiern dürfen. Für das neue 
Lebensjahr mögen alle Wünsche und 
Ziele in Erfüllung gehen, aber vor 
allem Gesundheit, Glück, Freude und 
Gottes Segen sollen Sie stets 
begleiten. 

Es denkt heute an Sie 

Marco Siegemund
Bürgermeister

Geburtstagswünsche

Hot Tub’s –
ein heißes Bad unter freiem 
Himmel! Aufgeheizt durch einen 
Holzofen. Kommen Sie vorbei in 
unsere Ausstellung.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de
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Geblitzt?
       Fahrverbot?

Verkehrsunfall?

Falkensteiner Energiespartipps

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Kaum klettert das Thermometer ei-
nige Tage über die 30-Grad-Marke, 
boomt das Geschäft mit mobilen 
Klimageräten. Deren Vorteil: Bei 
Bedarf kann man sie in verschie-
denen Räumen einsetzen, mit ins 
Wochenendhaus oder in die Gar-
tenlaube nehmen. Leider halten sie 
aber häufig nicht, was die Werbung 
verspricht.
Für eine Wohnung eignen sich 
sogenannte Monoblock-Geräte. Sie 
können einfach an die Steckdose 
angeschlossen werden. In einem 
einzigen Block findet der gesamte 
Kühlungsprozess statt, eine sepa-
rate Außeneinheit ist nicht erfor-
derlich. Nachteilig ist allerdings, 
dass der Abluftschlauch durch 
ein geöffnetes Fenster oder einen 
Türspalt nach draußen geführt 
werden muss. Im Raum entsteht 
ein Unterdruck, der dazu führt, 
dass selbst bei guter Abdichtung 
des Spalts an anderer Stelle warme 
Luft nachströmt. Auch der Ab-
luftschlauch ist sehr warm. Liegt 
er innerhalb des Raumes, erhitzt 
er den gerade heruntergekühlten 
Raum wieder. Er sollte deshalb mit 
einer dämmenden Hülle versehen 
werden. In großen Räumen, bei 
direkter Sonneneinstrahlung oder 
in schlecht gedämmten Dachge-
schosswohnungen haben kleine 
Klimageräte häufig Schwierig-
keiten, ausreichend zu kühlen. Die 

Berechnung der Kühl-
leistung in kW für einen 
Raum kann überschlägig 
mit folgender Formel 
erfolgen: Raumfläche in m2 x 0,1.
Für welches Klimagerät Sie sich 
auch entscheiden, selbst Geräte 
der Energieeffizienzklasse A ver-
ursachen hohe Stromkosten. Bei 
einem Strompreis von 0,28 Euro pro 
kWh und einer durchschnittlichen 
Laufzeit von 350 Stunden im Jahr 
produziert ein Klimagerät mit einer 
Leistung von 1,2 kW Kosten von 
rund 118 Euro.
Wer online nach Klimageräten 
sucht, findet auch mobile Geräte 
ohne Abluftschlauch. Dabei handelt 
es sich häufig um Geräte, die Ver-
dunstungskälte erzeugen und keine 
nennenswerte Abkühlung bringen. 
Ein feuchtes Badetuch auf dem 
Wäscheständer vor einen Ventilator 
gestellt erzielt die gleiche Wirkung.
Bereits mit einfachen Maßnahmen 
ist es allerdings möglich, die über-
mäßige Erwärmung von Räumen 
zu verhindern. Bäume vor dem 
Haus, Fensterläden, Jalousien und 
Markisen vor den Fenstern können 
als Sonnenschutz dienen. Lüften Sie 
am Abend oder in der Nacht und 
schließen Sie die Fenster tagsüber 
rechtzeitig. Eine gute Wärmedäm-
mung senkt nicht nur die Heizko-
sten, sie hält im Sommer auch die 
Räume kühl.

Achtung!
Geänderte Öffnungszeiten des

Standesamtes im Monat August 
Montags	 9 Uhr bis 12 Uhr
Dienstags	 9 Uhr bis 12 Uhr & 13 Uhr bis 18 Uhr
Mittwochs 	 geschlossen
Donnerstags 	  9 Uhr bis 12 Uhr & 13 Uhr bis 18 Uhr
Freitags          	 9 Uhr bis 12 Uhr
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EFRE „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021-2027“ 
Stadt Falkenstein/Vogtland „Besser Leben im Karree“ 

Newsletter Juli 2026

2.1 Revitalisierung der ehemaligen Tennisanlage 

Die Arbeiten zum Rückbau der alten, nicht mehr bespielbaren Tennisplätze und Vorbereitung der Fläche für den Bau 
einer Roller- und Skaterbahn sind weitgehend abgeschlossen. Es erfolgen noch Restarbeiten an der Toranlage. 
Die Zufahrt zur Baustelle wurde zurückgebaut. Die übrige Baustraße blieb bestehen und wird von 2 weiteren 
Projekten weiter genutzt. 

Fotos: WGSmbH 

3.1 Neugestaltung Außenbereich Begegnungszentrum 

Die Arbeiten am Objekt sind weitestgehend abgeschlossen. Dennoch wurden vereinzelte Restleistungen, wie die 
Fertigstellung der Boulderwand, die Aufstellung der gelagerten Sitzmöbel und die Fertigstellung der Toranlage mit 
Anschluss an die bestehende Umzäunung durch die beauftragte Baufirma noch nicht erbracht. 

Die Wiesenflächen sind jedoch gut angewachsen, ebenso wie die neu gepflanzten Bäume und Grünanlagen. Der 
Rasen wurde das erst Mal gemäht. Ein Teil der Absperrungen konnte schon zurückgebaut werden. Der Spielplatz, die 
Sitzgelegenheiten vor dem Begegnungszentrum und die Ballspielfelder werden von den Kindern- und Jugendlichen 
bereits sehr gut angenommen. 
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Fotos: WGSmbH 

3.2 Sanierung Kunstrasenplatz 
Am 04.07.2026 wurde der im vergangenen Jahr umfassend sanierte Kunstrasenplatz im Sport- und Freizeitpark 
Falkenstein/Vogtl. offiziell eingeweiht. 
Nach mehr als 15 Jahren intensiver Nutzung war der Platz stark verschlissen und nur noch eingeschränkt 
bespielbar. Dank Fördermitteln der Europäischen Union und des Freistaates Sachsen im Rahmen des EFRE-
Förderprogramms 2021–2027 konnte das Projekt mit einem Gesamtvolumen von ca. 680.000 Euro umgesetzt 
werden. 

Folgende Arbeiten wurden ausgeführt: 

• Erneuerung des Kunstrasens
• Modernisierung der Flutlichtanlage auf energiesparende LED-Technik
• Neuer Ballfangzaun für mehr Sicherheit
• Sanierung von Banden, Zäunen und Pflasterflächen
• Neuer Lagercontainer für Sportgeräte
• Anschaffung neuer Sportgeräte
• Erneuerung der Elektro- und Blitzschutzanlagen

Besonderer Wert wurde dabei auf Nachhaltigkeit gelegt: Wo immer möglich, wurden bestehende Bauteile erhalten 
und weiterverwendet. 

Mit der Sanierung schafft die Stadt Falkenstein/Vogtl. moderne und attraktive Bedingungen für den Breitensport sowie 
für die Kinder- und Jugendarbeit. Wir freuen uns darauf, den Kunstrasen im Sport- und Freizeitpark in neuem Glanz 
präsentieren zu können und wünschen allen Sportlerinnen und Sportlern viel Freude sowie stets spannende und faire 
Spiele! 

Vorher

Nachher
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3.3 Neubau Beachsportplatz 

Am 02.07. fand die Bauanlaufberatung statt. Die Baumaßnahme wird von Mitte Juli bis Ende August 2026 
durchgeführt. Der Badebetrieb ist dadurch nicht eingeschränkt, da die Baustelle über eine separate Bauzufahrt 
verfügt.  

3.4 Neubau von 2 Tennisplätzen mit Beleuchtung 
Ende Juni konnte der Vereinscontainer erfolgreich versetzt und der Spielbetrieb aufgenommen werden. 

Fotos: WGSmbH 
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Mit einer Feierstunde im Sport- und Freizeitpark Falkenstein wurden gleich zwei besondere Ereignisse begangen: das 120-jäh-
rige Bestehen des Vereinsfußballs in Falkenstein sowie die offizielle Einweihung des umfassend sanierten Kunstrasenplatzes.
In seinem Grußwort würdigte Bürgermeister Marco Siegemund die lange Tradition des Fußballsports in Falkenstein und das 
herausragende ehrenamtliche Engagement, das die Vereinsarbeit seit Generationen prägt. Vereine seien unverzichtbare Orte 
der Begegnung, der Gemeinschaft und der Wertevermittlung, insbesondere für Kinder und Jugendliche.
Der Anfang der neunziger Jahre errichtete Kunstrasenplatz gehörte damals zu den ersten Anlagen dieser Art in Sachsen. Nach 
25 Jahren intensiver Nutzung wurde er grundlegend modernisiert. Neben der Erneuerung des Kunstrasenbelags wurden 
unter anderem die Flutlichtanlage auf moderne LED-Technik umgestellt, Ballfangzäune erhöht sowie Nebenanlagen und 
Lagerflächen erneuert. Dabei wurde besonderer Wert auf Nachhaltigkeit gelegt und vorhandene Bausubstanz, wo möglich, 
weitergenutzt.
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 673.000 Euro. Rund 75 Prozent der Investitionssumme wur-
den über das EFRE-Förderprogramm „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung“ aus Mitteln des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung finanziert.
Der Bürgermeister dankte allen Beteiligten für die erfolgreiche Umsetzung des Projekts – den Fördermittelgebern, dem 
Stadtrat, der Stadtverwaltung, dem Planungsbüro Fugmann und Fugmann, den ausführenden Unternehmen, der Westsäch-
sischen Gesellschaft für Stadterneuerung sowie der Spielvereinigung Grünbach/Falkenstein für ihre Geduld und konstruktive 
Begleitung während der Bauzeit.
Im Anschluss an den offiziellen Festakt wurde das 120-jährige Vereinsjubiläum mit einem abwechslungsreichen Programm 
gefeiert. Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt des Freestylers René Matthussek, Weltmeister im Balljonglieren und 
Guinness-Weltrekordhalter, der mit seiner beeindruckenden Show das Publikum begeisterte. Am Nachmittag stand schließlich 
auch der Fußball im Mittelpunkt: Die Männermannschaft der Spielvereinigung Grünbach/Falkenstein traf in einem Jubilä-
umsspiel auf die Mannschaft des FSV Krumhermersdorf.
Mit dem modernisierten Kunstrasenplatz verfügt Falkenstein nun wieder über eine zeitgemäße und nachhaltige Sportstät-
te, die beste Bedingungen für den Vereins-, Breiten- und Nachwuchssport bietet und auch künftig ein wichtiger Ort der 
Begegnung und des gesellschaftlichen Miteinanders sein wird.
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3.6 Neubau einer Roller- und Skaterbahn 

Nach erfolgreichem Rückbau der alten Tennisplätze kann mit dem Bau des Objektes begonnen werden. 
In der Stadtratssitzung am 18.06.2026 wurden die Lose Elektroarbeiten sowie Skatepark und Landschaftsbau für das 
Bauvorhaben an die jeweils wirtschaftlichsten Anbieter vergeben. Den Zuschlag für die Elektroarbeiten erhielt die 
Firma VMB Elektroanlagen GmbH Falkenstein. Den Zuschlag für das Los Skatepark und Landschaftsbau erhielt nach 
Vorlage von 7 Angeboten die Firma Anker Skateboard Rampen Hannes Nockel Kiel. Diese Firma arbeitet in großen 
Teilen mit einem regionalen Garten- und Landschaftsbaubetrieb zusammen. 

Am 29.07.2026 fand die Bauanlaufberatung mit Vertretern der Stadtverwaltung, des Planungsbüros, der Baufirmen 
und einem Vertreter des Nutzers statt. Es wurden alle Arbeiten und Details konstruktiv besprochen. Die Bauarbeiten 
starten im August. 

Fotos: WGSmbH 
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Europa fördert Falkenstein–
Begegnungszentrum Vitamin B

Ein sicherer Hafen für kleine Entdecker:
Werden Sie Alltagsheld im Vogtland

Rückblick 
Ferienzeit schöne Zeit, die erste Wo-
che starteten wir nach Plohn. Spaß, 
Action und Überwindung waren 
Programm. Auch Kanu fahren auf 
der Zwickauer Mulde war ein Rie-
sen Spaß und zugleich ein Abenteu-
er da einige vorher noch nie Kanu-
fahren waren. Gemeinsam wurden 
wir auch Kreativ mit Bügelperlen 
es entstanden bunte Sommerdeckel 
passend zur Sommerzeit. An den 
heißen Tagen sorgte das Freibad in 
Reumtengrün für die nötige Ab-
kühlung. Ob beim Baden, Fußball, 
Tischtennis oder bei verschiedenen 
Gesellschaftsspielen – der Spaß kam 
nicht zu kurz. 
Zum Thema Spurensuche fuhren 
wir zum Kick-off nach Chem-
nitz. Im Mittelpunkt standen das 
gegenseitige Kennenlernen, der 
Austausch über Projektideen und 
Erfahrungen sowie das gemeinsame 
Entdecken der Geschichte. Anre-
gende Gespräche boten zahlreiche 
Gelegenheiten, neue Kontakte zu 

knüpfen, Ideen weiterzuentwickeln 
und die Gemeinschaft zu stärken. Es 
war insgesamt eine informative und 
gelungene Veranstaltung.
Auf dem Bolzplatz veranstalteten 
wir ein Fußballturnier für Kinder 
und Jugendliche. Gemeinsam wur-
de gekickt, gelacht und angefeuert 
zum Schluss gab es gegrilltes. Es 
war ein gelungener Nachmittag 
mit viel Spaß, Bewegung und guter 
Stimmung.
Ausblick 
Auch die kommenden Ferienwo-
chen stecken voller spannender 
Aktionen und jeder Menge Spaß! 
Freut euch auf ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm mit einer 
Fahrradtour nach Leipzig, Stand-
up-Paddeln an der Talsperre und 
dem KI-Scout, bei dem ihr entdeckt, 
wie Künstliche Intelligenz funktio-
niert. Weitere Informationen findet 
ihr auf unserer Website.
Das Begegnungscafé 60+ findet 
am 08.09. von 10-12 Uhr im Be-
gegnungszentrum/Stadtbibliothek 

statt. An diesem Vormittag be-
schäftigen wir uns mit dem Thema 
Datenspuren im Internet. Welche 
Daten werden gesammelt? Wie 
kann ich mich schützen? Diese und 
viele weitere Fragen beantwortet die 
Initiative Medienbildung Vogtland. 
Bitte melden Sie sich vorab bei uns 
an, damit wir die Teilnehmerzahl 
besser planen können. Wir freuen 
uns auf Sie! Bald ist es wieder soweit: 
Unser Kreativ- Treff mit dem Kin-
dertagesstätte Albert- Schweitzer 
findet nach den Sommerferien wie-
der statt! Gemeinsam möchten wir 

wieder einen kreativen und fröh-
lichen Nachmittag verbringen. Tolle 
Bastelangebote anbieten, bei denen 
Groß und Klein ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen können. Ob Schneiden, 
Kleben, Malen oder Gestalten es 
ist für jeden was dabei. Wir freuen 
uns schon auf die gemeinsame Zeit 
mit den Besuchern.  Bei Fragen ste-
hen wir euch gern zur Verfügung.                                                                                                          
0175 385 8755 www.begegnungs-
zentrum-vitaminb.de
Euer Team „Vitamin B“  Isabell 
Seidel, Torsten Schwabe-Will, 
Christian Arndt und David Ide

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist 
Schulträger für die Grundschule 
am Schloßfelsen, die Grundschu-
le Dorfstadt, die Grundschule 
Grünbach und die Wilhelm Adol-
ph von Trützschler Oberschule 
Falkenstein. Danke des „Digi-
talpakt Schule“ konnte die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. 2020 die Schulen 
mit neuester Computertechnik 
ausstatten. Zum Beispiel wurden 
digitale Tafeln, PCs, Notebooks und 

Dokumentenkameras angeschafft. 
Natürlich müssen die vorhandenen 
Geräte regelmäßig gepf legt und 
gewartet werden. Hierzu hat die 
Stadt Falkenstein/Vogtl. aus dem 
Förderprogramm „IT-Support-
Förderung 2025“ für das Jahr 2025 
nachträglich eine Summe von 
15.580,48 € für die Administration 
und Wartung schulischer IT-Infra-
struktur erhalten.

Manchmal gelingt es Eltern aus 
unterschied l ichsten Gründen 
nicht, ihren Kindern ein stabiles 
und sicheres Umfeld zu bieten, so 
dass diese nicht länger bei ihnen 
bleiben können. Genau hier fängt 
die Hilfe in unserer Nachbarschaft 
an: Das Jugendamt des Vogtland-
kreises und wir a ls Gemeinde 
halten Ausschau nach Menschen, 
die bereit sind, ihr Herz und ihre 
Haustüre für ein Kind zu öffnen. 
Im letzten Jahr haben zehn Kinder 
ein neues, liebevolles Zuhause in 
einer Pf legefamilie gefunden – 

doch der Bedarf an engagierten 
Pf legeeltern bleibt ungebrochen 
hoch. Damit diese wertvolle Form 
des Aufwachsens auch in Zukunft 
möglich bleibt, braucht es Mutige 
unter uns, die den ersten Schritt 
wagen. Ob für eine kurze Über-
gangsphase oder als dauerhaftes 
zweites Zuhause – Sie können 
der Anker sein, den ein Kind in 
stürmischen Zeiten sowie für ein 
gelingendes Aufwachsen braucht. 
Sie müssen diesen Weg nicht allei-
ne gehen. Der Pf legekinderdienst 
des Vogtlandkreises begleitet Sie 
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Ein Herz und ein Zuhause teilen: Wie Sie als
Pflegefamilie das Leben eines Kindes verändern

Die TelefonSeelsorge im Vogtland sucht engagierte Frauen und Männer
für den Dienst am Telefon!
Nach einem Film mit suizidalem Ausgang oder wenn Menschen in
massive Lebenskrisen kommen, findet sich im Abspann der Hinweis,
dass Menschen in Krisen die TelefonSeelsorge anrufen können.
Um dieses Angebot weiter aufrecht halten zu können, suchen wir ab 
Herbst 2026 Frauen und Männer, die sich in der TelefonSeelsorge
engagieren wollen. In einem Kurs lernen Sie alles was Sie benötigen,
um Menschen zuzuhören, sie zu begleiten und als Gesprächspartner zur
Verfügung zu stehen.
Gerne rufen Sie mich an unter: 0176 12613060
Tabea Waldmann , Leiterin der TelefonSeelsorge im Vogtland

von der ersten Beratung bis hin 
zur Anerkennung als Pf legeeltern 
und steht Ihnen darüber hinaus 
mit Rat und Tat zur Seite. Möchten 
auch Sie einem Kind oder einem 
Jugendlichen Freude und Sicher-
heit schenken? Dann informieren 

Sie sich unverbindlich. Frau von 
der Gönna vom Pf legekinder-
dienst steht Ihnen unter der Tele-
fonnummer 03741 300 3371 oder 
ihrer E-Mail-Adresse von-der-
goenna.claudia@vogtlandkreis.
de gerne zur Verfügung.

Kinder brauchen ein sicheres Nest, 
Verlässlichkeit und bedingungs-
lose Liebe, um unbeschwert aufzu-
wachsen. Doch das Leben verläuft 
nicht immer in geraden Bahnen, 
und manchmal geraten Familien 
in so schwere Krisen, dass Eltern 
die Fürsorge für ihre Kinder nicht 
mehr alleine bewältigen können. 
In solchen Momenten, wenn die 
eigene Familie aktuell kein sicheres 
Zuhause mehr bieten kann, schlägt 
die Stunde von Menschen mit 
großem Herzen. Als Pflegefamilie 
nehmen Sie ein Kind bei sich auf, 
das eine schwere Zeit hinter sich 
hat, und schenken ihm das Wert-
vollste, was es in diesem Moment 
braucht: Geborgenheit und das Ge-
fühl, willkommen zu sein. Da jede 
Familiensituation und jedes Kind 
eine ganz individuelle Begleitung 
erfordern, gibt es verschiedene 
Wege, wie Sie helfen können.
Die Bereitschaftspf lege ist eine 
Akuthi l fe in der Not, bei der 
Kinder in Krisensituationen oft 
von jetzt auf gleich aufgenommen 
werden. Sie bleiben für einige Tage 
oder Monate in der Familie, bis 
das Jugendamt eine langfristige 
Perspektive erarbeitet hat.
Kurzzeitpflege hingegen ist eine 
geplante Entlastung auf Zeit. Diese 
überbrückt in der Regel wenige 
Wochen, kann aber unter Umstän-
den bis zu zwei Jahre andauern. 
Sie kommt zum Einsatz, wenn die 
leiblichen Eltern vorübergehend – 
etwa durch einen Krankenhausauf-
enthalt oder eine Reha – ausfallen.

Steht jedoch fest, dass ein Kind 
dauerhaft nicht mehr in seine Fa-
milie zurückkehren kann, schenkt 
die Dauerpflege eine verlässliche 
Zukunft. Hier wächst das Kind bis 
zur Eigenständigkeit auf und findet 
ein neues, stabiles Fundament fürs 
Leben.
Jede dieser Formen stel lt eine 
bedeutende und verantwortungs-
volle Aufgabe dar, die Geduld 
und Offenheit erfordern sowie die 
Bereitschaft, sich auf die einzigar-
tige Lebensgeschichte eines Kindes 
einzulassen. Doch Sie gehen diesen 
Weg nicht allein. Auf Ihrem ge-
meinsamen Weg werden Sie von 
Anfang an intensiv begleitet und 
unterstützt. Der Pf legekinder-
dienst des Jugendamtes steht Ihnen 
mit einer vorbereitenden Schulung, 
kontinuierlicher Beratung in allen 
Erziehungsfragen sowie einer 
monatlichen finanziellen Unter-
stützung verlässlich zur Seite. 
Pflegeeltern zu sein ist weit mehr 
als nur ein Ehrenamt – es ist eine 
zutiefst bereichernde Lebensauf-
gabe. Wenn Sie den Mut und die 
Herzenswärme besitzen, einem 
Kind ein Stück Ihres Lebensweges 
zu schenken, dann machen Sie 
den ersten Schritt. Informieren 
Sie sich unverbindlich über die 
Möglichkeiten. Frau von der Gön-
na erreichen Sie telefonisch unter 
03741 300 3370 oder per E-Mail 
unter von-der-goenna.claudia@
vogtlandkreis.de. Werden Sie zum 
Wegbegleiter für ein Kind, das Ihre 
Hilfe braucht.
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Starke Leistungen beim 50. Falkensteiner Pokalturnen

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leserinnen und Leser
des Falkensteiner Anzeigers,
nach einer kleinen Pause erscheint heute der 
vierte Teil der Serie verschwundene Türme 
Falkensteins. Im Jahre 1886 wurde durch den 
Baumeister Alwil Wenzel (Namensgeber der 
Wenzelstraße im Holzbrunnen) ein Post- und 
Wohngebäude errichtet, das Haus Bahnhofstraße 
4. Der Eingang zum Schalterraum befand sich 
im rechten Teil, daneben und dahinter lagen die 
Diensträume der Postangestellten. 1894 wurde 
der Eingang in die Mitte des Gebäudes verlegt. 
Auf einer alten Ansichtskarte kann man leider 
undeutlich den Turm des Hauses erkennen. 
Schon 1927 wurden Turmspitze und das darunter 
liegende Wohngeschoss abgetragen, da akute 

Einsturzgefahr bestand. Nach dem Auszug des 
Postamtes wurde im Jahr 1900 eine Schaufenster-
anlage eingebaut. In den Räumen befand sich nun 
die „Drogerie zur alten Post“. Nach der Wende 
wurden dort Herrenmode und Plauener Spitzen 
verkauft. Nachdem das Haus Bahnhofstraße 4 
fertig war, ließ Alwil Wenzel die H.-Heine-Str. 
1 abreißen, indem sich höchstwahrscheinlich 
einige Zeit die Post befand. Dieses Haus mit 
Stickerei war 1868 gebaut worden und wurde 
1887 durch den Neubau ersetzt. Auf der Stelle der 
Stickerei wurde später das Haus H.-Heine-Str. 3 
gebaut. Die Gebäude auf diesem Stück links und 
rechts der Straße waren damals noch ein Teil der 
Gartenstraße. 
Im Jahr 1899 konnte das imposante Postgebäude 

Bahnhofstr. 8 eröffnet werden. Schon 1908 war 
eine Erweiterung geplant und 1925 wurde die 
Post um das Gebäude des Telegrafenamtes Rich-
tung Norden verlängert. Die Wagenhalle musste 
dazu abgebrochen und in Richtung Firma Bleyer 
neu gebaut werden. Wann der Turm des Hauses 
abgetragen wurde, war noch nicht zu ermitteln. 
Um das Jahr 2000 wurde der Schalterbetrieb in 
der Post eingestellt und die Filiale mit Postbank 
in das Haus Schloßstraße 10 verlegt. Dort hatte 
die Conception Seidel OHG Hammerbrücke eine 
christliche Buchhandlung eröffnet. Diese zog 
2006 samt Postfiliale in die Hauptstraße 9 um. 
Im gleichen Jahr verkaufte die Post ihr Gebäude 
an eine Gesellschaft. 
Ralph Ide   Stadtarchiv

An die 100 Teilnehmer nahmen am 20./21. Juni 
am nunmehr 50. Falkensteiner Pokalturnen teil. 
Neben Vereinen aus dem Vogtland und Erzgebir-
ge reisten auch Turnerinnen aus Oschatz sowie 
aus Sachsen-Anhalt und Tschechien an. 
Während am Samstag die Mädchen am Sprung, 

Balken, Boden und Stufenbarren ihr Können 
zeigten, wetteiferten die Jungen im Mehrkampf 
an den Männergeräten. 
Anlässlich des Jubiläums wurde am Sonntag 
dann für die jeweils 3 besten Mädchen an jedem 
Gerät in jeder Alters-und Leistungsklasse noch 
eine Gerätefinale ausgetragen. 
An beiden Wettkampftagen brillierten die 
Falkensteiner Turnerinnen und Turner und 
sicherten sich die heiß begehrten Pokale. Für 
jeden Teilnehmer gab es noch ein Gastgeschenk 
als Andenken zum Jubiläum dazu und gefeiert 
wurde das ganze am Samstagabend in der ehr-
würdigen Turnhalle am Rathaus. 
Was einst als Max Kanis Gedenkturnen1966 
seinen Anfang nahm, ist heute ein bekannter 
Wettkampfkampf und lässt hoffen auf die näch-
sten 50 Jahre.
Bedanken möchten wir uns bei den vielen Un-
terstützern wie die Firma Bodenbolz, Zahnarzt-

praxis Wickert und Schädlich, Oralchirurgie 
Büttner, SMH Video- und Parksysteme GmbH, 
AOK Auerbach, Firma Hetzner und der Stadt 
Falkenstein sowie vielen anderen Helfern und 
Ehrenamtlichen, die mit ihrem Engagement zu 
einem guten Gelingen beigetragen haben.

Bahnhofstr.4 H.-Heine-Str.1 Post hinten

Post 1899
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SpVgg Grünbach – Falkenstein
1. Mannschaft beendet erfolgreiche 
Saison auf Tabellenplatz 4
Die durchgehend starke Saison un-
serer 1. Mannschaft, wurde am Ende 
mit Platz 4 in der Tabelle gekrönt, 
unserem bisher besten Ergebnis in 
der Vogtlandliga. Dazu trugen auch 
die Punkte aus den letzten Spielen 
der Saison bei. Im Topspiel gegen 
Reichenbacher FC 2 musste man 
sich zwar noch mit 0:2 geschlagen 
geben, darauf folgte dann aber ein 
klarer 1:5-Erfolg in Wildenau. Wild 
wurde es beim letzten Heimspiel 
gegen Concordia Plauen. 5:5 hieß es 
am Ende, nachdem zwischendurch 
fünfmal eine Führung ausgeglichen 
wurde. Der finale Treffer war der 
Ausgleich durch unsere Mannschaft 
in der Nachspielzeit. Auch das letzte 
Saisonspiel gestaltete sich mit einem 
3:4-Erfolg bei Fortuna Plauen noch 

einmal torreich. Somit standen am 
Saisonende starke 51 Punkte mit 
einem Torverhältnis von 67:47 zu 
Buche. Auch für unsere 2. Mann-
schaft endete die Saison noch relativ 
versöhnlich. Nachdem man den 
Großteil der Spielzeit in Abstiegsge-
fahr war und zwischendurch auch 
schon mal die rote Laterne trug, 
steht unser Team am Ende mit Platz 
9 sogar noch auf einem einstelligen 
Tabellenplatz. Zwar musste man 
sich beim späteren Aufsteiger aus 
Reuth knapp mit 3:2 geschlagen 
geben, konnte dann aber sowohl 
gegen Schreiersgrün als auch gegen 
Neumark jeweils einen Punkt holen. 

Trauriger Höhepunkt war zwi-
schendurch die Absage des Spiels 
in Rotschau, wegen Spielermangels.
120 Jahre Fußball in Falkenstein 
SpVgg Grünbach-Falkenstein
feiert mit großem Fest
Am 4. Juli, feierte die SpVgg Grün-
bach-Falkenstein ein ganz beson-
deres Jubiläum: 120 Jahre Fußball in 
Falkenstein. Bei strahlendem Son-
nenschein kamen zahlreiche Gäste 
ins Stadion, um diesen Meilenstein 
gemeinsam zu begehen.
Das Highlight des Tages war zwei-
fellos die feierliche Eröffnung des 
neuen Kunstrasenplatzes. Die Stadt 
Falkenstein hatte dem Verein da-
mit ein besonderes Geschenk zum 
Jubiläum gemacht. „Ein echtes 
Schmuckstück", wie es aus den Rei-
hen des Vereins hieß. Die Planung 
und Umsetzung lagen in den Hän-

den des Planungsbüros Fugmann 
+ Fugmann, das den Verein von 
Beginn an in den Prozess einbe-
zogen hatte. Die Zusammenarbeit 
wurde von allen Seiten als vorbild-
lich gelobt.
Auch der Landtagsabgeordnete 
Sören Voigt ließ es sich nicht neh-
men, dem Verein persönlich zu 
gratulieren – und kam dabei nicht 
mit leeren Händen. Sowohl das 
Planungsbüro als auch der Abge-
ordnete unterstützten den Verein 
mit einer Spende.
Passend zum Jubiläum konnte der 
Verein zudem eine sehenswerte 
kleine Ausstellung zum Thema 

„120 Jahre Fußball in Falkenstein" 
präsentieren. Möglich gemacht 
hat dies der neu gewonnene Ver-
einschronist Kevin Perlick, der 
mit viel Engagement historische 
Dokumente, Fotos und Erinne-
rungsstücke zusammengetragen 
hat. Tatkräftige Unterstützung er-
hielt er dabei von den langjährigen 
Vereinsmitgliedern und treuen 
Fans Jürgen Fuchs, Bernd Friedel, 
David Klopp und Conny Gündel. 
Ihnen allen gebührt ein herzliches 
Dankeschön für diesen wertvollen 
Beitrag zur Vereinsgeschichte.
Nach dem offiziellen Teil ging 
es in den gemütlichen Festbe-
trieb über. Für die jüngsten Gä-
ste standen Hüpf burg, Torwand 
und Schusskraftmessung bereit, 
während zahlreiche weitere Akti-

onen rund um das Thema Fußball 
für Unterhaltung sorgten. Bevor 
die 1. Mannschaft auf den Platz 
ging, sorgte mit Unterstützung der 
Stadt Falkenstein der Freestyler 
und Guinness-Weltrekordhalter 
René Mathussek für staunende 
Gesichter. Mit seiner beeindru-
ckenden Freestyle-Fußball-Show 
zeigte er, was mit einem Ball alles 
möglich ist – ein echtes Highlight 
für Groß und Klein. Anschließend 
rundete das Freundschaftsspiel 
der 1. Mannschaft gegen den FSV 
Krumhermersdorf den gelungenen 
Festtag sportlich ab.
Ein rundum gelungenes Jubilä-
umsfest, das einmal mehr zeigte, 
wie lebendig die Fußballtradition 
in Falkenstein ist – seit nunmehr 
120 Jahren.
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RasenTech - Marcus Lucke
Rosa-Luxemburg-Straße 26

08223 Falkenstein/Vogtl.
Telefon: 0151 25374073

Email: rasentech-lucke@web.de
www.rasentech-lucke.de

Verkauf, Installation, Reparatur und Wartung
von Rasenroboter- und Bewässerungsanlagen

Baumstümpfe und Wurzeln fräsen
Hausmeisterservice
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Aal am Stil, 2026



R A S E N R O B O T E R - &   H A U S M E I S T E R S E R V I C E



klares-wort
Der Obervogtländer Anzeiger im Blog aus Klingenthal
von Adorf über Markneukirchen bis Falkenstein

Sanierte Brücke am Lochsteinweg
feierlich wieder freigegeben
Mit einer kleinen Feierstunde am 
17.07.2026 wurde die umfassend 
sanierte Brücke am Lochsteinweg 
offiziell ihrer Bestimmung überge-
ben. Zahlreiche Gäste, Vertreter des 
Stadtrates und der Stadtverwaltung, 
der beteiligten Unternehmen sowie 
Anwohnerinnen und Anwohner 
nahmen an der Einweihung teil.
Die historische Rundbogenbrücke 
prägt seit der Eröffnung der Bahn-
strecke Falkenstein–Muldenberg 
am 15. Oktober 1892 das Stadtbild. 
Seit mehr als 130 Jahren begleitet 
sie Generationen von Bürgerinnen 
und Bürgern auf ihrem täglichen 
Weg. Viele Einwohner verbinden 
persönliche Erinnerungen mit dem 
Bauwerk. Auch Bürgermeister Mar-
co Siegemund erinnerte in seiner 
Ansprache an seine eigene Kindheit: 
„Ich kann mich noch gut daran er-
innern, wie selbstverständlich auch 
ich diese Brücke schon als Kind 
genutzt habe, bei Wandertagen mit 
der Schulklasse oder bei den Win-
tersportfesten, die hier rund um den 
Lochstein stattfanden.“ Aufgrund 
ihres zunehmend schlechteren 
baulichen Zustands war eine grund-
legende Sanierung erforderlich. Für 
Stadtrat und Stadtverwaltung stand 
dabei von Beginn an fest, dass dieses 
ortsbildprägende Ingenieurbauwerk 
erhalten werden soll. Anstelle eines 
Ersatzneubaus wurde bewusst die 
denkmalgerechte Sanierung der 
historischen Brücke angestrebt. 
Im Rahmen der Baumaßnahme 
wurde der Brückenbelag vollstän-
dig zurückgebaut. Das historische 
Mauerwerk, das Gewölbe sowie die 
Brückenflügel wurden aufwendig 
instandgesetzt, die Stirnwände 
erneuert und eine neue Fahrbahn-
platte eingebaut. Darüber hinaus 
erfolgten die Neuverlegung von Lei-
tungen sowie die Errichtung eines 
modernen Geländers und einer 
Umlaufsperre. Die Arbeiten stellten 

aufgrund der historischen Bausub-
stanz und der Lage über der Bahn-
strecke besondere Anforderungen 
an Planung und Ausführung. Ein 
herzlicher Dank gilt allen, die zum 
erfolgreichen Abschluss dieser 
Baumaßnahme beigetragen haben. 
Das Projekt konnte nur durch 
das engagierte Zusammenwirken 
der betei l igten Planungs- und 
Bauunternehmen, der Ingenieure, 
Fachplaner und Bauleiter sowie der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung verwirklicht 
werden. Ebenso gebührt den Mit-
gliedern des Stadtrates Dank für 
die Bereitstellung der erforderlichen 
Eigenmittel und die Unterstützung 
des Vorhabens. Wesentlichen Anteil 
am Gelingen hatte darüber hinaus 
die finanzielle Förderung durch den 
Freistaat Sachsen und den Vogt-
landkreis aus dem kommunalen 
Straßenbaubudget. Ein besonderer 
Dank gilt schließlich den Anwoh-
nerinnen und Anwohnern für 
ihr Verständnis und ihre Geduld 
während der Bauzeit sowie für den 
konstruktiven Umgang mit den 
unvermeidbaren Einschränkungen 
und Umleitungen. Mit einem Inve-
stitionsvolumen von rund 900.000 
Euro wurde nicht nur in die Er-
neuerung eines Brückenbauwerks 
investiert, sondern zugleich in die 
Verkehrssicherheit, die kommunale 
Infrastruktur und den Erhalt eines 
wichtigen Stücks Stadtgeschichte. 
Die sanierte Brücke wird auch 
künftig Menschen sicher verbinden 
und als sichtbares Zeichen für den 
verantwortungsvollen Umgang 
mit historischer Bausubstanz das 
Stadtbild prägen. Den feierlichen 
Abschluss der Veranstaltung bildete 
das symbolische Durchschneiden 
des Eröffnungsbandes, mit dem die 
Brücke am Lochsteinweg offiziell 
wieder für die Nutzung freigegeben 
wurde. Foto: Joachim Thoß
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Hospiz Termine  August 2026
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinde-
rung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos.
Unser Kinderhospizdienst begleitet Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere 
Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren 
Sie uns bitte unter Tel. Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.

Trauercafès: Sommerpause
Individuelle Beratungen und Trauergespräche sind  immer in unserem Auerbacher Büro, im 
Rathaus in Klingenthal oder bei Ihnen zu Hause möglich nach telefonischer Terminabsprache 
Tel. Nr. 0163-6149065.
Am 21.08.2026 beginnt in Auerbach ein neuer Ausbildungskurs für Kinderhospizler. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, aber etwas Zeit und Empathie sind notwendig. Für Fragen 
steht jederzeit Petra Zehe zur Verfügung unter Tel-Nr. 0163-6149065.
10. „Jedermann-Triathlon“ findet am 28.08.26 ab 16 Uhr an der Falkensteiner Talsperre 
statt. Alle sind zum Mitmachen herzlich eingeladen. Es geht um Spaß am gemeinsamen 
Sport für einen guten Zweck.
Vorinformation: Am 09.09.2026 wird unserem Kinderhospizdienst in Klingenthal die Fackel 
vom diesjährigen Kinder-Lebens-Lauf  (KLL) übergeben. Wir suchen Menschen, die Zeit und 
Lust haben, am 09.09.26 mit dem Fahrrad die Fackel mit nach Auerbach zu bringen und/
oder am 10.09.26 die Fackel von Auerbach nach Zwickau mit Motorrädern zu transportieren. 
Es geht beim KLL um Aufmerksamkeit für Kinderhospizarbeit. Der KLL startete im April in 
Berlin und endet im Oktober wieder in Berlin. Wir dürfen Teil davon sein. Und wir brauchen 
Mitstreiter Bitte melden unter Tel-Nr. 0163-6149065.
Ihnen allen eine schöne Zeit, genießen Sie den Sommer.

Ihre Petra Zehe, Koordinatorin,
Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care
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Liebe Falkensteiner,
liebe Freunde der Kunst,
wir befinden uns in einer aufre-
genden Zeit, die sich mitunter auch 
etwas verrückt anfühlt.
Es zerbrechen Dinge, wir sind 
bestürzt, doch sprechen nur selten 
über die vielen Ereignisse, die uns 
beschäftigen. In unserer Gesell-
schaft breitet sich mehr und mehr 
Sprachlosigkeit aus. Die Gesell-
schaft wird still – gerade in solchen 
Momenten sollte die Kunst eigent-
lich lauter werden.
Parolen wie „Wir schaffen das“ 
oder das Beschwören einer „Zeiten-
wende“ bieten jedoch kaum echte 
Motivationshilfe. Ein wirkliches 
Gespräch über die Herausforde-
rungen unserer Zeit findet kaum 
statt. Dabei gäbe es viel zu dis-
kutieren – sowohl die Dinge, die 
verändert werden müssen, als auch 
zahlreiche positive Beispiele, die 
Visionen vermitteln und Hoffnung 
schenken.
Wichtig ist, wieder in den Aus-
tausch zu kommen – insbesondere 
zwischen und innerhalb der Ge-
nerationen. Wir sollten vermitteln 
und gemeinsam nach Lösungen 
suchen. Genau hier wollen wir mit 
unserem neuen Format „Kunstbal-
laden erzählen“ ansetzen.
So bereiten wir für den 3. Fal-
kensteiner Kulturtag spannende 
Projekte vor, das Akteure aus ganz 
unterschiedlichen Bereichen un-
serer Gesellschaft zusammenbringt. 

Mit großem Engagement sind dabei 
die Falkensteiner Kindergärten 
ebenso involviert wie Jugendliche 
der Region, die Künstler des Kunst-
fördervereins falkart e.V. und des 
Kunstvereins Göltzschtal e.V.. Un-
terstützung erhalten wir außerdem 
von Berufskünstlern. Unsere Ideen 
und deren Umsetzungen sollen Ihre 

Gedanken anregen und Sie zu einer 
lebendigen Diskussion ermutigen. 
Deshalb eröffnen all diese Beteili-
gten am 3. Kulturtag eine Plattform 
zum Dialog.
Als besonderes Highlight öffnen wir 
in Kooperation mit unserer Stadt-
verwaltung den Kulturbahnhof für 
erste Einblicke. Nutzen Sie die Ge-
legenheit und seien Sie dabei – wir 
sitzen alle im selben Boot.
Der 3. Kulturtag findet am Samstag, 
den 29.08.2026, von 10:00 bis 15:00 
Uhr im Classic-Schuppen und am 
Bahnhof statt. Sie sind herzlich 
eingeladen; wir freuen uns sehr auf 
Ihr Kommen.
Bringen Sie sich gerne selbst ein, 
wir nehmen Beiträge und Kritiken 
im Vorfeld gern entgegen. Nutzen 
Sie dazu unsere E-Mail-Adresse: 
falkunst@gmail.com
Zögern Sie nicht, uns Fragen zu 
stellen, die Sie bewegen – denn nur 
wer fragt, bekommt Antworten. 
Kunstballaden erzählen für Gegen-
wart und Zukunft
Mit diesem Projekt möchten wir 
ein neues Format auf dem Vogt-
ländischen Kunstpfad etablieren. 
Es wäre schön, wenn wir Vogtlän-
der uns wie eine Familie fühlten, 
in der man respektvoll und fair 
miteinander umgeht. Man hat 
das Gefühl, sowohl im Kleinen 
als auch im Großen sitzen wir alle 
einträchtig im selben Boot. Doch 
das Zusammenleben bringt oft 
Überforderung mit sich, und die 

Welt erscheint manchmal unver-
ständlich. Deshalb ist es wichtig, 
respektvoll miteinander zu reden, 
zuzuhören, Geduld zu zeigen und 
einander entgegenzukommen – das 
ist eine wertvolle Haltung.
Ein solcher Umgang täte der gesam-
ten Menschheit gut. Ist das wirklich 
so? Entscheiden Sie selbst, wie Sie 

dazu stehen. Mit diesem Kunstfor-
mat wollen wir Gespräche und Dis-
kussionen in Gang bringen. Gerade 
die Kunst bietet durch ihre Freiheit 
oft einen Zugang zur Annäherung.
Wofür steht eigentlich das „V“? 
Wir finden es auf unseren KFZ-
Kennzeichen. Oder auch als „V wie 
verrückt“ – was wir mit diesem 
Projekt gerne sein möchten.
Es geht darum, Relikte der Indus-
triekultur künstlerisch zu bearbei-
ten und daraus eine Kunstballade
zu schaffen. Geschichten und diese 
neu entstandenen Balladen ver-
mitteln Wissen, Werte und Emo-
tionen. Sie verbinden Menschen 
und Kulturen. Kunstwerke wie 
Bilder, Skulpturen oder auch hi-
storische Gegenstände aus der 
Industrie lassen sich so künstle-
risch nutzen, um Geschichten zu 
erzählen. Wir verwenden dies, um 
Ihnen komprimierte und span-
nungsreiche Erzählungen näher 
zubringen. Märchen, Geschichten 
und Balladen haben pädagogisch, 
psychologisch und kulturell eine 
bedeutende Rolle. Sie dienen nicht 
nur der Unterhaltung, sondern prä-
gen Entwicklung, vermitteln Werte 
und fördern kognitive Fähigkeiten. 
Mit unserem Projekt möchten wir 
Sie zum Nachdenken anregen und 
Ihnen Identität vermitteln.
Wofür steht das „V“ noch? V wie 
verwurzelt sein. Für neue Formate 
brauchen wir die Traditionen, die 
eng mit den Wurzeln verbunden 
sind. Gleichzeitig wissen wir, dass 
diese in die moderne Zeit transfor-
miert werden müssen. V wie vermit-
teln. Das sehen wir als besondere 
Aufgabe, insbesondere gegenüber 
der Jugend – und dabei nicht nur 
für die Generation Z.
Als Grundlage für unsere Vermitt-
lung haben wir bewusst Relikte der 

Vogtländischen Industriekultur 
gewählt. Dazu gehören die Web-
schiffchen (auch Schützen genannt) 
aus der einst dominierenden Textil-
industrie. Diese Werkzeuge wurden 
in der Weberei genutzt, um den 
Schussfaden durch das Webfach 
zu führen. Das Webschiffchen ist 
meist länglich, aus Holz gefertigt 
und enthält eine Spule, von der sich 

der Faden automatisch abwickelt. 
So entstand der Stoff. Symbolisch 
ähnelt es einem kleinen Schiff – 
sinnbildlich einem Boot, in dem 
wir gemeinsam sitzen. Als Hinweis: 
Die ehemalige Textilmanufaktur 
Moritz Weidenmüller in Lengen-
feld, gerettet durch den Verein 
Alte Spinnerei und Tuchfabrik 
Lengenfeld e.V., ist ein lebendiges 
Industriedenkmal. Dort kann man 
die komplette Produktionskette von 
der Wolle bis zum Garn und Gewe-
be erleben und nachvollziehen.
Ein weiteres Relikt der Industrie-
kultur ist der Ziegel. Er steht für 
die zahlreichen Lehm- und Ton-
gruben im Vogtland. Aus diesen 
wurden die roten Ziegel geformt 
und gebrannt, für die viele Brücken, 
darunter die berühmte Göltzschtal-
brücke – die größte Ziegelbrücke 
weltweit. Etwa 26 Millionen Zie-
gel wurden dort verbaut, täglich 
bis zu 150.000 Stück. Die Brücke 
wird 2026 175 Jahre alt, hat zwei 
Weltkriege überstanden und steht 
noch immer – eine beeindruckende 
Leistung! Auch viele Gebäude in 
vogtländischen Städten und Dör-
fern, wo die Textilindustrie einst 
florierte, bestehen aus diesen roten 
Ziegeln. Ein Teil der Ziegel für 
unser Projekt stammt von einem 
Freiluft-Ziegelbrand, den wir 2025 
an der Göltzschtalbrücke miterle-
ben durften. Bei diesem traditio-
nellen Verfahren, auch Feldbrand 
genannt, werden Ziegelrohlinge 
ohne feste Öfen im Freien gebrannt. 
Die getrockneten, aber ungebrann-
ten Lehmziegel werden kunstvoll 
zu einem großen Stapel, dem so-
genannten Meiler, geschichtet. Im 
Inneren bleiben Kanäle frei, durch 
die das Brennmaterial, üblicher-
weise Holz, eingeführt wird. Dieser 
Stapel wird außen mit einer Schicht 

aus bereits gebrannten Ziegeln oder 
Lehm versiegelt, um die Wärme 
im Inneren zu bewahren. Dieser 
Prozess erstreckt sich über mehrere 
Tage und war bis Anfang des 19. 
Jahrhunderts die Standardmethode,
bevor effizientere Ringöfen Einzug 
hielten. In unserem Beispiel wurden 
verschiedene Formate gebrannt, 
darunter das Dresdener Format 

Kreativkurs der Göltzschtalwerkstätten der Diakonie Auerbach e.V. „Frieden“ 
/ Kursleiter: Heinz Wüst

Jacqueline Maschke / Gestaltung Weberschiffchen "ICE" / 2026
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                                  Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.                                                                
                                                                                                       Leipziger Str. 27 
                                                                                                       09648 Mittweida 
                                                                                                       E-Mail: afu-ev@web.de 
                                                                                                       www.afu-ev.org 
             Tel.: 03727 976310 
            

Wasser  und 
Bodenanalysen

 
Am Dienstag, den 04. August 2026 bietet  
die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 15.30 - 16.30 Uhr in Falkenstein,  
                                                             im Begegnungszentrum, 
                                                             F.-Engels-Str. 20 
 
Wasser- und Bodenproben prüfen zu lassen. 
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht werden.  
 

Analysen auf Trinkwasserqualität 
Brauchwasseranalysen 

                         Analysen für Aquarienwasser 
Für diese Analysen bitte mind. 1 Liter Wasser in einer  

Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. 
 
 

Bodenanalyse eine Nährstoffbedarfsermittlung  
Bodenanalyse auf Schwermetalle  

Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
 des Gartens Boden auszuheben,  

so dass insgesamt ca. 500 Gramm der  
Mischprobe für die Untersuchung  

zur Verfügung stehen. 
 

 

sowie ein Sonderformat, das dem 
der Ziegel an der Göltzschtalbrü-
cke entspricht. Damals beteiligten 
sich etwa 20 Brennereien an der 
Produktion dieses Sonderformats 
für die Brücke.
In einer Videoinstallation setzen 
wir die Ziegel in Bezug zu den 
„Trümmerfrauen“ und schaffen 
so eine Verbindung zwischen dem 
Material und der Geschichte. Unser 
Anliegen ist es, das Ziegelprojekt 
als Symbol des Aufbruchs bezie-
hungsweise eines „Neuanfangs“ 
zu verstehen, dem wir heutzutage 
fast täglich begegnen. Ein weiteres 
faszinierendes Relikt ist die Fass-
daube, die eher an ein Whisky- oder 
Weinfass erinnert und auch in der 
Textilindustrie eine Rolle spielte. 
Fassdauben sind gebogene Längs-
bretter, die zusammengesetzt die 

Wandung eines Holzfasses oder 
Bottichs bilden. Diese Bottiche wur-
den in der Textilindustrie intensiv 
genutzt, beispielsweise in Färbe-
reien, um Garne und Stoffe im Sud 
zu bewegen und zu färben. Auch 
beim Walken von Textilien dienten 
sie dazu, die Stoffe zu verdichten. 
Besonders in der Teppichindustrie, 
die im Vogtland tief verwurzelt 
war, gehörten Färberbottiche zum 
festen Produktionsprozess. Wichtig 
zu wissen ist, dass Fassdauben aus 
Eichenholz gefertigt wurden, da 

dieses Holz die nötige Festigkeit 
besitzt. Um ein Fass oder einen Bot-
tich dicht zu verschließen, mussten 
oft 50 bis 70 solcher Fassdauben eng 
aneinandergereiht werden, sodass 
sie dem enormen Druck des Innen-
lebens standhielten. Diese Überle-
gungen regen zum Nachdenken an.
Den besonderen Stellenwert unserer 
Fassdauben erreichten wir, indem 
wir sie aufrecht stellten und so zu 
einer Skulptur gestalteten. Mit 
ihrer Präsenz möchten wir den 
Betrachter innehalten lassen und 
zum Reflektieren einladen. (siehe 
Abb. links) Natürlich haben wir 
auch Kunstballaden in Form von 
Bildern undElementen aus dem 
Musikinstrumentenbau integriert, 
um Details der Industriekultur 
anschaulicher darzustellen.
Das „V“ in unseren Arbeiten steht 
dabei für Verzauberung, nicht für 
Verärgerung oder Missmut. Unser 
Ziel ist es, Lösungen zu suchen und 
Entspannung zu fördern. All dies 
haben wir für Sie auf eine Bühne 
gebracht. Die gezeigten Werke 
wurden sowohl von Künstlern als 
auch von Menschen wie Du und Ich 
geschaffen. Dabei sind auch Bezie-
hungen zu renommierten Künstlern 
entstanden. Erwähnt seien Prof. 
Hans Brockhage, einst Gründer 
des Lehrstuhls für Holzgestaltung
an der Hochschule für Angewandte 
Kunst in Schneeberg, sowie Doris	
Ziegler, die eine Professorin an der 
HBK Leipzig war und mit ihren be-
wegenden Werken unter dem Titel 
„In die Boote“ uns eine wesentliche 
Inspiration für unser Projekt gab. 
Ebenso sei der Künstler Eberhard 
Lenk genannt, der aus Rebesgrün 
stammt und maßgeblich an der 
Umsetzung des Panoramabildes 
in Bad Frankenhausen beteiligt 
war. Auch die Brüder von Willy 
Sitte hinterließen ihre Spuren, 
wenngleich nur wenige davon 
Fassdaubengestaltungen (Beispiele) 
Kenntnis hatten oder es wahrnah-
men. Genau darum geht es uns: 
Wir wollen mit diesem Projekt ins 
Gespräch kommen und nicht ein-
fach aneinander vorbeigehen. Und 
irgendwie haben wir wohl alle das 
Bedürfnis, endlich über die Vielzahl 
der Themen zu sprechen, die uns 
bewegen, denn letztendlich sitzen 
wir alle im selben Boot.
Der Vorstand

Falkensteiner Babygalerie
„Ein Kind macht das Haus glücklicher, die Liebe stärker, das 
Glück größer, die Hände ruhiger, die Nächte länger, die Tage 

kürzer und die Zukunft heller. “

Wir wünschen den Eltern und ihrem Kind für die Zukunft 

alles Gute und eine schöne Zeit.

Die nächste Ausgabe des Anzeigers
erscheint am  Donnerstag, den 27. August  2026
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 14. August 2026
Julia Janine Pätz
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Zusammenhalt bei Wind und Wetter: 

Dank diesem großartigen Einsatz konnte unsere "Mid-Summer-Night" wie geplant stattfinden.

Ein kleiner Aufruf in eigener Sache
So schön das neue Zelt auch ist und so reibungslos das Event lief: 
Der ungeplante Neukauf reißt leider ein tiefes Loch in unsere Vereinskasse. 
Da wir solche Ausgaben nicht im Budget eingeplant hatten, 
freuen wir uns über jede kleine Unterstützung.
Wenn du uns helfen möchtest, das Loch in der Vereinskasse 
oder Fragen zu Spendenmöglichkeiten hast, 
melde dich ganz unkompliziert per E-Mail bei uns unter: fc08dorfstadt@web.de
Jeder Euro hilft uns dabei, den Ausgleich zu schaffen.

Vielen Dank für deine Unterstützung!
Der Vorstand des FC 08 Dorfstadt e.V.

Was dann passierte, hat wieder einmal bewiesen, was unseren Verein ausmacht: Echte Gemeinschaft. Auf 
die Hilfe unserer Mitglieder ist eben einfach immer Verlass. In Windeseile waren fleißige Hände vor Ort, um 
die Reste des alten Zeltes abzubauen und den Platz zu räumen. Parallel wurde schnell ein neues Zelt 
organisiert und bestellt. Als die Lieferung eintraf, standen wieder viele Mitglieder parat, packten tatkräftig an 
und bauten das neue Zelt ganz schnell auf. 

Anfang Juni zog ein heftiges Gewitter über unsere Region, das auch vor unserem Vereinsgelände keinen 
Halt machte. Die enormen Regenmengen waren am Ende zu viel für unser kleines Festzelt: Unter der Last 
der Wassermassen brach das Gestänge zusammen – ein Totalschaden.

Model V130-14IGM, Computer- Grundversorgung, Grau, nicht leistungsfähig dafür aber 
billig, zurückgesetzt. Privatverkauf ohne Garantie,

Telefon 01 71 - 7447307

Lenovo NoteBookLenovo NoteBook
99,-€
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Bürgerpreis der Stadt Falkenstein/Vogtl. 2026/2027 
Jetzt engagierte Menschen vorschlagen!

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV. 
Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV dar. Ein Finanzierung-
sangebot der Openbank Deutschland AG (Darlehensgeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt.

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 210,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 4.678,00 €
Laufzeit:	 60 Monate
eff. Jahreszins:	 ab 5,79 %
Restrate:	 10.525,50 €

Erstzulassung:	 06/2026
Kilometer:	 10
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 70 kW (95 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe: schwarz oder grau metallic
HU:	 neu
Hubraum:	 1.598 ccm

Ausstattung:
ABS, Abstandstempomat, Android Auto, Apple Car-
Play, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, BC, 
El. FH, El. Spiegel anklappbar El. Wegfahrsperre, ESP 
Fernlichtassistent, Freisprech, Garantie, Geschwin-
digkeitsbegrenzer, Induktionsladen für Smartphones, 
Isofix, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LM-
felgen, Lichtsensor, Müdigkeitswarner, Multifunk-
tionslenkrad, Navigationsvorb., Notbremsassistent, 
Notrufsystem, Pannenkit, Partikelfilter, Radio DAB, 
Regensensor, SchaltwippenSitzheizung Start/Stopp, 
Totwinkel-Assistent, Touchscreen, USB, Verkehrs-
zeichenerkennung Volldigitales Kombiinstrument, 
Zentralverriegelung

Volkswagen Polo VI LifeVolkswagen Polo VI Life
schwarz oder grau metallicschwarz oder grau metallic

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

23.390,-  €
MwSt. ausweisbar

Schadstoffkl. Euro6, Umweltplakette: 4 (Grün)
Energieverbrauch (komb.)2 5,3 l/100km
CO₂-Emissionen (komb.)2 212 g/km

Eine lebendige Stadt lebt von den 
Menschen, die sich mit Herz, Ideen 
und Tatkraft für das Gemeinwohl 
einsetzen. Ob im Verein, in einer 
Initiative, in der Nachbarschaft 
oder bei der Organisation von 
Veranstaltungen, ehrenamtliches 
Engagement bereichert das Leben 
in Falkenstein/Vogtl. auf vielfältige 
Weise. Es stärkt den Zusammen-
halt, schafft Begegnungen und 
macht unsere Stadt zu einem Ort, 
an dem sich Menschen wohlfühlen 
und gerne miteinander leben.
Viele Bürgerinnen und Bürger 
engagieren sich oft im Hinter-
grund und investieren ihre Zeit, 
ihr Wissen und ihre Kraft freiwillig 
für andere. Dieses Engagement 
ist von unschätzbarem Wert und 
verdient besondere Anerkennung. 
Die Stiftung der Sparkasse Vogtland 
und die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
möchten dieses außergewöhnliche 
ehrenamtliche Wirken auch in den 
Jahren 2026 und 2027 mit dem Bür-

gerpreis der Städte und Gemeinden 
würdigen. Ausgezeichnet werden 
können engagierte Einzelpersonen, 
Vereine oder Institutionen, die 
sich in besonderer Weise für das 
Gemeinwohl einsetzen und das 
gesellschaftliche Leben in unserer 
Stadt nachhaltig bereichern. Des-
halb sind Sie gefragt: Helfen Sie 
mit, dieses Engagement sichtbar zu 
machen! Schlagen Sie Menschen, 
Vereine oder Institutionen vor, die 
den Bürgerpreis der Stadt Falken-
stein/Vogtl. 2026/2027 verdient 
haben. Die Auswahl der Preisträger 
erfolgt durch den Stadtrat der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. Vorschläge kön-
nen bis zum 30. August 2026 bei 
der Stadtverwaltung Falkenstein/
Vogtl. eingereicht werden. Nutzen 
Sie dafür bitte den untenstehenden 
Nominierungsbogen und geben Sie 
ihn in der Stadtverwaltung ab oder 
senden Sie ihn ganz einfach per 
E-Mail an elfinger.kultur@stadt-
falkenstein.de.

 
Nominierungsbogen Bürgerpreis 2026/2027 
 
Absender: 
 
Name: ___________________________________________________________ 
 
Adresse: ____________________________________________________________ 
 
Telefon: ____________________________________________________________ 
 
E-Mail: ____________________________________________________________ 
 
 
Name des  
Nominierten:  ____________________________________________________________ 
 
Adresse: ____________________________________________________________ 
 
Bitte beschreiben Sie in wenigen Sätzen das Projekt/die Arbeit/das Engagement. 
 
___________________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________________ 
 
 
☐ Ich stimme zu, dass meine personenbezogenen Daten im Rahmen der Durchführung und Verleihung des 
Bürgerpreises der Stadt Falkenstein/Vogtl. im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO gespeichert werden. 
 
☐  Ich bestätige hiermit, dass ich die Datenschutzhinweise auf der städtischen Website www.stadt-
falkenstein.de zu Kenntnis genommen habe. 

 

vMH Heun & Partner mbB 
Steuerberatung 

Am Hummelberg 2 
08626 Adorf/Vogtland  

Am Hummelberg 2, 08626 Adorf 

www.vm-h.de 
Am Hummelberg 2, 08626 Adorf 

 

Neue Herausforderung gesucht? 
         bewerbung@vm-h.de 

Mehr Infos unter: karriere.vm-h.de 

Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes: Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. 
Bezug über die jeweiligen Stadt- bzw. Gemeindeverwaltungen. Verantwortlich 
für den amtlichen Teil:  Der Bürgermeister. Satz, Repro grimm.media, Oliver 
Grimm Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal,  Tel. 037467-28 98 23,  Druck: VDC, 
Verantwortlich für Textteil: Stadt Falkenstein Verantwortlich für Anzei-
genteil: grimm.media, Oliver Grimm, Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal, 
Telefon 03 74 67 / 22456,  medien@grimmdruck.com,  Auflage: 4.500 Exemplare
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

MEDIENTECHNOLOGE/-IN
Druck

•	 attraktive	Ausbildungsvergütung
•	 Lehrmittelzuschuss
•	 Zuschuss	zum	Erwerb	des	Führerscheins
•	 kollegiales	Arbeitsumfeld

•	 mittlerer	Schulabschluss
•	 technisches	Verständnis
•	 sehr	gutes	Seh-	und	Farb-	
	 unterscheidungsvermögen
•	 handwerkliches	Geschick
•	 gutes	Reaktionsvermögen
•	 Flexibilität	&	Verantwortungs-	
	 bewusstsein
•	 Teamfähigkeit
	

Du hast ...#
•	 Ausbildungsdauer:	3	Jahre
•	 Planen	von	Druckaufträgen
•	 Einrichten	von	Druck-	
	 maschinen	(Farbgebung,		 	
	 Passer,	Qualitätskontrolle,		
	 Messtechniken)
•	 Drucktechnologien		
•	 Druckweiterverarbeitung
•	 Instandhalten	von		
	 Druckmaschinen

Du lernst ...#

Wir bilden Dich aus zum 

# www.vogtlanddruck.de
	 bewerbung@vogtlanddruck.de

Deine 
Extras

Aufkleber auf Verkehrszeichen und
Straßenlaternen sind kein Kavaliersdelikt

In den vergangenen Monaten ist 
auch im Stadtgebiet von Falken-
stein/Vogtl. eine zunehmende 
Zahl von Aufklebern auf Straßen-
laternen, Verkehrszeichen und 
anderen öffentlichen Einrichtungen 
festzustellen. Was auf den ersten 
Blick harmlos erscheinen mag, ist 
keineswegs ein Bagatelldelikt.
Neben der erheblichen Beeinträchti-
gung des Stadtbildes enthalten zahl-
reiche Aufkleber Symbole, Parolen 
oder Beschriftungen mit teilweise 
verfassungsrechtlich bedenklichen 
oder gar extremistischen Inhalten. 
Solche Darstellungen haben im 
öffentlichen Raum keinen Platz und 
können strafrechtlich relevant sein.
Das Bekleben von Verkehrszeichen 
und Straßenlaternen stellt eine 
Sachbeschädigung gemäß § 303 
Strafgesetzbuch (StGB) dar. Darü-
ber hinaus können das Verunstalten 
des öffentlichen Raumes sowie die 
Beeinträchtigung der Verkehrssi-
cherheit als Ordnungswidrigkeiten 
geahndet werden. Besonders bei 
Verkehrszeichen können Aufkleber 
die Erkennbarkeit einschränken 
und dadurch ein Sicherheitsrisiko 
darstellen.
Die Entfernung der Aufkleber sowie 
die Beseitigung entstandener Schä-
den verursachen erhebliche Kosten, 
die letztlich von der Allgemeinheit 
getragen werden müssen. 
Verfassungsfeindliche Aufkleber 
bitte nicht selbst entfernen!
Wer im Stadtgebiet Auf k leber 
mit verfassungsfeindlichen oder 
extremistischen Symbolen oder 
Botschaften entdeckt, sollte diese 
nicht eigenständig entfernen. Zum 
einen können dadurch Beweismittel 
verloren gehen, zum anderen be-
steht die Gefahr, sich selbst in eine 
gefährliche Situation zu bringen. 
Informieren Sie stattdessen um-
gehend die zuständigen Behörden.
Das Ordnungsamt der Stadt Fal-
kenstein/Vogtl. nimmt Hinweise 
entgegen und veranlasst die Ent-
fernung der Aufkleber durch den 
städtischen Bauhof. Bei verfas-
sungsfeindlichen Symbolen oder 
anderen strafrechtlich relevanten 
Inhalten sollte zusätzlich das Po-
lizeirevier Auerbach informiert 
werden, da hier unter Umständen 
Staatsschutzdelikte – beispielsweise 
das Verwenden verfassungswidriger 
Kennzeichen – vorliegen.
Ihre Hinweise helfen
Damit die Kosten für Reinigung 
oder den Ersatz beschädigter Ver-
kehrszeichen möglichst den Ver-
ursachern und nicht den Steuer-
zahlerinnen und Steuerzahlern 

auferlegt werden können, ist die 
Stadt auf die Unterstützung der 
Bevölkerung angewiesen. Wer ver-
dächtige Beobachtungen gemacht 
hat oder Hinweise auf mögliche 
Verursacher geben kann, wird ge-
beten, sich an das Ordnungsamt der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. zu wenden.
Kontakt: Ordnungsamt der Stadt 
Falkenstein/Vogtl.
Telefon: 03745 741313 E-Mail:
Klein.Ordnungsamt@stadt-
falkenstein.de



 Seite 19Donnerstag, 30. Juli 2026
AnzeigerFalkensteiner

Veranstaltungen des Vogtländischen
Mundartkreises 2. Halbjahr 2026

Mundart Falkenstein
Die Feststellung „Platz ist in der 
k leinsten Hüt te“ bew ies ein-
mal ihre Richtigkeit, als am 21. 
Juni derArbeitskreis der vogt-
ländischen Mundartautoren zur 
inzwischen schon traditionellen 
Lesung „Mundart im Garten“ nach 
Falkenstein eingeladen hatte. Elf 
Autoren waren diesmal zum Alten 
Spital gekommen: Karla Dunger 
(Tannenbergsthal), Martina Dressel
(Grünbach), Jörg Fiegge (Oelsnitz), 
Gerd Conrad (Schneidenbach), 
Manfred Zill (Willitzgrün), Frank
Gottschalk (Thermalbad Wiesen-
bad), Wolfgang Wild (Klingenthal), 
Gerold Schwenkbier (Werda), Axel
Pfeifer (Ellefeld), Thorald Meisel 
(Zwota) und Doris Wildgrube 
(Arnoldsgrün). Umrahmt wurde 
die Lesung durch das Trio der 
Schönecker Musikanten. Die Pu-
blikumsresonanz übertraf diesmal 
alle Erwartungen. Ein Zeichen 
dafür, dass die Mundart im Vogt-
land weiterhin lebt und auch ihre 
Zuhörer findet. Bunt gemischt, wie 
der Kreis der Autoren, waren auch 
dieInhalte der Texte: Historische 
Themen standen neben Erlebnissen 
aus dem Alltag oder Urlaub, Hei-
teres neben Geschichten, die zum 
Nachdenklichen anregen sollten.
Begann die kurzweilige Veranstal-
tung wie gewohnt im lauschigen 
Garten, so war doch bald wetter-
bedingt der Umzug in die Räume 
vom Alten Spital notwendig. Das 
erwies sich als eine logistische He-
rausforderung, die jedoch in kurzer 
Zeit mit Bravour bewältigt wurde: 
Es wurde zusammengerutscht, 
damit wirklich alle Besucher ein 
Sitzplätzchen im Raum fanden. Und 
wie die Hühner auf der Stange, so 

saßen die Autoren im Flur und be-
reiteten sich dort auf ihre Lesungen 
vor. Da auch die drei Schöncker 
Musikanten nicht alle Platz fanden, 
wurde vom Flur durch die offene 
Tür musiziert. Der Stimmung tat 
das keinen Abbruch. Es war ein 
überaus gelungener Abend – für 
die Autoren, das Publikum und 
auch die Musikanten. Das Alte 
Spital in Falkenstein hat sich längst 
als Zentrum der Mundartliteratur 
im Vogtland etabliert. Es bietet 
den Mitgliedern des von Doris 
Wildgrube mit großem Engagment 
geleiteten Arbeitskreises eine echte
Heimstatt, die zudem für vielfältige 
Veranstaltungen genutzt wird.So 
steht nach der Sommerpause am 
Herbst wieder eine Vortragsreihe 
auf dem Programm, ehe dann in der
Adventszeit wieder die Mundart das 
Zepter übernimmt. Und auch dann 
wird es sicher wieder heißen: „Platz
ist in der kleinsten Hütte“. (tm)

FALKENSTEIN

im „Alten Spital“, Auerbacher Str. 1 in 08223 Falkenstein/Vogtl.
Mittwoch, 09.09.2026, 17.00 Uhr, "Kriminelles Reichenbach", Dr. 
Wolfgang Viebahn, Reichenbach
Mittwoch, 30.09.2026, 17.00 Uhr, „Vom Indoeuropäischen zum Vogt-
ländischen“, Dr. Peter Weiß, Lengenfeld
Mittwoch, 14.10.2026, 17.00 Uhr, „Mit Reff und Schubkarren über den 
Main – auf den Spuren des Markneukirchner Instrumentenhändlers 
Carl Wild“, Thorald Meisel, Zwota
Mittwoch, 28.10.2026, 17.00 Uhr, „Anton Günther – Heimatdichter 
oder doch mehr?“, Frank Gottschalk, Thermalbad Wiesenbad
Mittwoch, 11.11.2026, 17.00 Uhr, „Wenn doch ball Weihnachten wär! 
– weihnachtliches Brauchtum im Spiegel der Zeit“, Doris Wildgrube, 
Arnoldsgrün
Sonntag, 29.11.2026, 15.00 Uhr, „Advent im Alten Spital“
– Mundartlesung mit Musik
Sonntag, 06.12.2026, 15.00 Uhr, „Advent im Alten Spital“
– Mundartlesung mit Musik
Sonntag, 20.12.2026, 15.00 Uhr, „Advent im Alten Spital“
– Mundartlesung mit Musik

Bildunterschrift: “Wie die Hühner 
auf der Stange“, saßen die Autoren 
im Flur und warteten auf ihren 
Auftritt.

ÖPNV-Tarifanpassung zum 01. August 2026
Auerbach/Vogtland.  Zum 01. August 2026 werden im Vogtlandnetz die Fahrpreise angepasst. Im 
gesamten Verbundgebiet steigen die Fahrpreise durchschnittlich um 8,49 Prozent. Die Tarifanpassung 
trägt den in den vergangenen Jahren deutlich gestiegenen Kosten für Personal, Fahrzeugbeschaffung 
und -instandhaltung sowie Energie- und Betriebskosten Rechnung. 
Beispielsweise erhöht sich der Preis der Tageskarte VVV für eine Person von bisher 12,00 Euro auf künftig  
13,00 Euro. Auch die Preise weiterer Fahrausweise werden maßvoll angepasst. Gleichzeitig bleiben 
zahlreiche attraktive und stark nachgefragte Angebote unverändert. So sind das DeutschlandTicket, 
das BildungsTicket, das Sachsen-Ticket, das EgroNet-Ticket, das FerienTicket Sachsen, das FerienTicket 
VVV+VMS von der Tarifanpassung nicht betroffen. Ebenso ausgenommen von der Tarifanpassung sind 
sämtliche Gebühren. 

Übergangsregelungen für bereits gekaufte Tickets
Für Fahrgäste gelten nach Inkrafttreten der neuen Fahrpreise Übergangsregelungen. Einzelfahrscheine 
und  5-Fahrten-Karten zum bisherigen Tarif werden noch bis einschließlich 14. August 2026 anerkannt. 
Ungenutzte Einzelfahrscheine und 5-Fahrten-Karten (auch einzelne Abschnitte) können bis einschließlich 
30. September 2026 in den Kundencentern gebührenfrei zurückgegeben werden. 
Zeitfahrausweise mit einem Gültigkeitsbeginn vor dem 01. August 2026 gelten, mit Ausnahme von 
Jahresfahrkarten im Abo-Verfahren, bis zum Ablauf ihrer zeitlichen Gültigkeit weiterhin zum bisherigen 
Preis. Bei Abo-Jahreskarten werden die Raten entsprechend den jeweils gültigen Fahrpreistabellen 
berechnet. Nach Inkrafttreten der Tarifanpassung wird die jeweils folgende Rate automatisch auf Grund-
lage der neuen Fahrpreise in Rechnung gestellt. Die aktuellen Tarifinformationen sind ab sofort online 
auf vogtlandauskunft.de/tickets/tarifrechner verfügbar.  Ein zuverlässiger Nahverkehr für das Vogtland
Der Verkehrsverbund Vogtland bedankt sich bei allen Fahrgästen für ihr Verständnis. 
Die Tarifanpassung trägt dazu bei, die Leistungsfähigkeit des Nahverkehrssystems langfristig zu sichern 
und den Fahrgästen auch künftig ein zuverlässiges, attraktives und leistungsfähiges Mobilitätsangebot 
bereitzustellen.
Verkehrsverbund Vogtland GmbH Marketing, Medien & Öffentlichkeitsarbeit
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Beschlüsse der 21. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 18.06.2026

Beschlüsse der 22. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 02.07.2026

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,der 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

30. Juli 2026
35. Jahrgang

Nr. 7

Öffentlicher Teil –  Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 
1 Sitz unbesetzt) anwesende Stadträte:  12
Beschluss  -Nr.  Bezeichnung

26/21/331 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 21.05.2026

26/21/332  Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 41 Heizung-Lüftung-Sanitär-Installation zum 
Bauvorhaben Bahnhof Falkenstein – Umnutzung des Empfangsgebäudes 
in Höhe von 834.402,22 € an die Firma Pollner Heizungen GmbH, 08228 
Rodewisch.

26/21/333 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 44 Elektroinstallation und Datentechnik zum 
Bauvorhaben Bahnhof Falkenstein – Umnutzung des Empfangsgebäudes in 
Höhe von 424.937,86 € an die Firma El-Ru-Fe Seidel GmbH, 08233 Treuen.

26/21/334 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt zur Baumaß-
nahme Bahnhof Falkenstein – Umnutzung des Empfangsgebäudes das 
1. Nachtragsangebot der Firma Restaurierungsatelier Jens Wirth, 08233 
Treuen in Höhe von 15.602,80 €.

26/21/335 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Skaterpark und Landschaftsbau zum Vorhaben 
Bau einer Roller- und Skaterbahn in Höhe von 282.074,65 € an die Firma 
Anker Skateboard Rampen Hannes Nockel e.V., 24159 Kiel.

26/21/336 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Elektroinstallation zum Vorhaben Bau einer 
Roller- und Skaterbahn in Höhe von 23.694,78 € an die Firma VMB Elek-
troanlagen GmbH, 08223 Falkenstein/Vogtl.

26/21/337 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Verga-
be der Bauleistung für den Neubau eines Beachsportplatzes in Höhe von 
86.390,42 € an die Firma Ulrich Stahn Bau GmbH, 08228 Rodewisch.

26/21/338 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt für den 
Abbruch der Gartenanlage Lochsteinweg das 1. Nachtragsangebot der Fir-
ma Baugeschäft Jörg Burghardt, 08209 Auerbach in Höhe von 31.987,20 €. 
Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe dar, die aus der Liquiditätsreserve 
finanziert werden muss.

26/21/339 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 26.731,54 €, die im Rahmen der Stra-
ßenentwässerungsanteile für die Straßenbaumaßnahme Ortsumgehung 
Göltzschtal BA 1.1. – Streckenbau S 298 Fahrbahnerneuerung Falkenstein – 
Bereich Vogtländisches Kabelwerk und Dorfstädter Straße entstanden sind,  
welche durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert werden.

26/21/340 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt die wesent-
lichen Inhalte des Berichtes zur örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses 
2021 zur Kenntnis.
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26/21/341 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt den Jahresab-
schluss 2021 mit folgendem Ergebnis fest:
- Ordentliches Ergebnis: 7.014.246,12 €
- Sonderergebnis: 432.547,52 €
- Gesamtergebnis: 7.446.793,64 €
- Ergebnisverwendung: Erhöhung der Gewinnrücklage aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses um 7.014.246,12 und des Sonderergebnisses 
um 432.547,52 €
- Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit: 7.469.072,02 €
- Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit: - 1.256.168,37 €
- Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit: - 595.672,54 €
- Änderung Finanzmittelbestand: 5.617.231,11 €
- Bilanzsumme: 82.425.241,32 €

26/21/342 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Ver-
anstaltungskalender der Stadt Falkenstein/Vogtl. für das 2. Halbjahr 2026 
entsprechend der Anlage.

26/21/343 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Verkauf 
von noch unvermessenen Teilflächen der Flurstücke 387, 386/4, 913/2 und 
917/14 der Gemarkung Dorfstadt zu einem Kaufpreis in Höhe von 21.287,50 
€ an den Zweckverband Wasser Abwasser Vogtland (ZWAV).

26/21/344 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für „150 Jahre FF 
Falkenstein“ in Höhe von 3.000,00 €

26/21/345 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für „150 Jahre FF 
Falkenstein“ in Höhe von 150,00 €

26/21/346 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für „150 Jahre FF 
Falkenstein“ in Höhe von 500,00 €

26/21/347 Finanzangelegenheit – Annahme Spende in Form von 3 Gut-
scheinen im Wert von 75,00 €

Öffentlicher Teil –  Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 
1 Sitz unbesetzt) anwesende Stadträte: 11 + 1
Beschluss  -Nr.	 Bezeichnung

26/22/348 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 18.06.2026

26/22/349 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. lehnt die Ausweisung 
der Windenergiegebiete (WEG) 110 und 115 im Raumordnungsplan Wind 
(ROPW) ab. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Streichung der WEG 
110 und 115 zu beantragen und das im Entwurf beigefügte Schreiben an 
den Planungsverband Region Chemnitz zu senden.

26/22/350 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, das Nut-
zungsentgelt für  Nichtvereinsmitglieder für die Nutzung des Tennisplatzes 
auf 12,00 €/Stunde/Platz und 6,00 €/Stunde/Platz für Vereinsmitglieder mit 
Gast festzusetzen. Dieses Nutzungsentgelt soll vorerst für ein Jahr festgesetzt 
werden, danach wird eine Überarbeitung der Entgeltkalkulation mit den 
tatsächlichen laufenden Kosten erfolgen.
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Anmeldung der Schulanfänger für die Schulen der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. für das Schuljahr 2027/2028

Pachtausschreibung der Stadt Falkenstein/Vogtl.

Öffentliche Bekanntmachung über die öffentliche Zustel-
lung gemäß § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 VwZG
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26/22/351 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, das Nut-
zungsentgelt für die städtischen Turnhallen auf 13,00 €/Stunde festzusetzen.

26/22/352 Finanzangelegenheit – Annahme einer Tierpatenschaft für 1 
Schneeeule in Höhe von 50,00 €

26/22/353 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita Knirp-
senland in Höhe von 800,00 €

26/22/354 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita Albert 
Schweitzer in Höhe von 50,00 €

26/22/355 Finanzangelegenheit- Annahme Geldspende für das Begeg-
nungszentrum in Höhe von 500,00 €

26/22/356 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Grund-
schule Grünbach in Höhe von 800,00 €

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. hat am 21.07.2026 gegen die 
Florek Bau GmbH, letzte bekannte Anschrift: Bahnhofstraße 1, 19288 
Ludwigslust,
gemäß § 179 Abs. 1 Nr. 2 BauGB ein Rückbau- und Entsiegelungsgebot 
erlassen, mit der diese verpflichtet wird, die Beseitigung des Gebäudes auf 
dem Flurstück Nr. 241 k, Gemarkung Falkenstein, Anschrift: Friedrich-
Engels-Str. 13, 08223 Falkenstein, zu dulden.
Der Bescheid vom 21.07.2026, Aktenzeichen 1-Bra-2026, wird hiermit 
öffentlich zugestellt. 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Der Bescheid kann im Rathaus der Stadt Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-
Platz 1, 08223 Falkenstein, im Raum 2.OG-Zi.-07 zu den Öffnungszeiten
• Montag 	 09:00 – 12:00 / 13:00 - 15:00 Uhr
• Dienstag 	 09:00 – 12:00 / 13:00 - 18:00 Uhr
• Mittwoch      	09:00 – 12:00 / 13:00 - 15:00 Uhr
• Donnerstag 	 09:00 – 12:00 / 13:00 - 18:00 Uhr
• Freitag        	 09:00 - 12:00 Uhr
eingesehen werden.
M. Siegemund, Bürgermeister
Falkenstein, den 22.07.2026

Mit Beginn des Schuljahres 2027/2028 werden alle Kinder, die bis zum 
30. Juni 2027 das sechste Lebensjahr vollendet haben, schulpflichtig sowie 
Kinder, die im Schuljahr 2026/2027 zurückgestellt wurden. Kinder, die das 
sechste Lebensjahr später vollenden, können angemeldet werden.
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können nach § 27 Abs.2 auf 
Antrag der Eltern zum Anfang  des Schuljahres in der Grundschule aufge-
nommen werden, wenn sie den für den Schulbesuch erforderlichen geistigen 
und körperlichen Entwicklungsstand besitzen.
Die Anmeldung der Schulanfänger für die Schulen der Stadt Falkenstein/
Vogtl. erfolgt zu den nach-folgend genannten Terminen in folgenden 
Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Falkenstein/Vogtl.
• die Grundschule am Schloßfelsen, Hauptstr. 2, 08223 Falkenstein/Vogtl.
• die Grundschule Dorfstadt, Reumtengrüner Str. 25, 08223 Falkenstein/
Vogtl.
Anmeldetermine für die Schulanmeldungen für das Schuljahr2027/2028:
18.08.2026  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
20.08.2026  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
24.08.2026  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
25.08.2026  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde (in Kopie) und der Impfausweis 
(im Original) des einzuschulenden Kindes vorzulegen. 
Die Anmeldung ist von beiden sorgeberechtigten Elternteilen zu unter-
schreiben. Es ist nicht erforderlich, die Kinder mitzubringen und vorzustel-
len. Wir weisen darauf hin, dass die Kinder, die um ein Jahr vom Schulbe-

such zurück gestellt worden sind, noch einmal angemeldet werden müssen.
Die Eltern haben die Möglichkeit, sich in einer der zwei Schulen anzumel-
den. Die Anmeldung in einer „Wunschschule“ ist möglich, es besteht jedoch 
kein Anspruch auf Einschulung in dieser Schule. 
Es ist vorgesehen, die Anmeldeformulare für die Schulanmeldung sowie 
die Voranmeldung für einen gegebenenfalls auch benötigten Hortplatz 
und dazugehörige Datenschutzerklärung ab Anfang August 2026 auf den 
Homepages der Schulen bzw. auf der Homepage der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
zur Verfügung zu stellen, damit diese von den Eltern bereits ausgefüllt zur 
Anmeldung mitgebracht werden können.
Die Homepages der Schulen und Stadt Falkenstein/Vogtl. sind:
http://www.gs-falkenstein.de/
http://www.grundschule-dorfstadt.de/
https://stadt-falkenstein.de/
Für den Besuch einer genehmigten Schule in freier Trägerschaft melden 
die Eltern ihr Kind dort an und teilen einer der zwei Grundschulen in 
Trägerschaft der Stadt Falkenstein/Vogtl. diese Anmeldung zur Kenntnis 
bis zum 15.09.2026 schriftlich mit.
Bitte beachten Sie, dass die Schulanmeldung von beiden Sorgeberechtigten 
des Kindes unterschrieben werden muss, sofern Mutter und Vater sorge-
berechtigt sind. Ist ein Sorgeberechtigter für die Unterschrift verhindert, 
bringen Sie bitte eine entsprechende Vollmacht mit. 
Ist nur ein Elternteil allein sorgeberechtigt, ist ein diesbezüglicher Nachweis 
beizubringen.

Das Flurstück 387 der Gemarkung Dorfstadt in einer Größe von 36.750 m² 
ist Bestandteil des Kleingartenvereins Käthe-Kollwitz-Straße e.V. 
Dieser stellte einen Antrag auf Ausgliederung einzelner Teilflächen, da die 
ehemaligen Gärten schon seit längerem nicht mehr bewirtschaftet werden. 
Der Regionalverband der Kleingärtner stimmte der Ausgliederung zu. Es 
werden 3 Teilflächen zur Pacht ausgeschrieben. (siehe Karte Nr. 1-3)
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Aufgrund der bestehenden Bebauung mit teilweise baufälligen Gartenlau-
ben sowie diverser Materialablagerungen auf dem Grundstück wird der 
Pachtzins auf 0,00 €/Jahr festgesetzt.
Bitte richten Sie Ihre Pachtanfrage in Schriftform bis zum 31.08.2026 an die 
Stadt Falkenstein/Vogtl., Abt. Liegenschaften
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Papaja Tel.: 03745 741-615 zur Verfügung.
Die Stadt Falkenstein behält sich vor, ob, wann, an wen und zu welchen 
Bedingungen die Flächen verpachtet wird.
Diese Ausschreibung stellt lediglich eine unverbindliche Aufforderung 
zur Abgabe von Pachtbewerbungen dar. Aus der Teilnahme am Verfahren 
sowie aus der Nichtberücksichtigung von Bewerbungen können keinerlei 
Ansprüche, insbesondere keine Aufwendungsersatz- oder Schadensersatz-
ansprüche, gegen die Stadt Falkenstein/Vogtl. abgeleitet werden.

Alfred-Roßner-Medaille   
der Stadt Falkenstein/Vogtl.  

  
   

   

Nominierung 2026  
   
  

Aufruf Nominierung Alfred-Roßner-Medaille der Stadt Falkenstein/Vogtl.   
  
Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und an die durch ihn vorgelebten 
Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein/Vogtl. die 
Alfred Roßner Medaille, um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen.  
Diese Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure richten, die sich in  
Falkenstein und ihren Ortsteilen im Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante 
Zivilgesellschaft engagieren - gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles 
und soziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße für ihre 
Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich.   
  
Ab sofort können Sie Ihre Nominierungsvorschläge für 2026 beim Bürgermeister der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. einreichen. Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2026.  
  
Das Einreichungsformular, weitere Informationen zum Nominierungsverfahren sowie die 
Richtlinie – „Alfred-Roßner-Medaille“ der Stadt Falkenstein finden Sie auf der städtischen  
Website unter folgendem Link: https://stadt-falkenstein.de/unsere-stadt/alfred-rossner  
  
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an:  
  
Stadt Falkenstein/Vogtl.  
Bürgermeisteramt  
Willy-Rudert-Platz 1  
08223 Falkenstein/Vogtl.  
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de                                                 (QR-Code Einreichungsformular) 

Web: www.stadt-falkenstein.de  
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 13. Sitzung des Gemeinderates Neustadt/

Vogtl. am 23.06.2026

Ende des amtlichen Teils

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 5 + 1;  6 + 1 ab 08/084/2026

08/082/2026 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 03.06.2026

08/083/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt, 
dem Antrag von Herrn Gemeinderat Steinert auf Beendigung der ehren-
amtlichen Tätigkeit entsprechend des § 18 Absatz 1 Nr. 3 der Sächsischen 
Gemeindeordnung stattzugeben. Das freiwerdende Mandat wird mit Herrn 
Marco Kaiser besetzt.

08/084/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. bestellt Herrn 
Marco Kaiser als Mitglied in den Hauptausschuss.

08/085/2026 1. Der Gemeinderat lehnt die Ausweisung des Windenergie-
gebietes (WEG) 115 im Raumordnungsplan Wind (ROPW) ab. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Streichung von WEG 115 zu bean-
tragen und das im Entwurf beigefügte Schreiben an den Planungsverband 
Region Chemnitz zu senden (Anlage).

kirchliche.nachrichten
Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein 

Gottesdienste und Veranstaltungen im August 2026
Sonntag, 2. August 2026 - 18. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Hl. Messe, anschl. Kirchenkaffee
Donnerstag, 6. August 2026  08:15	 Rosenkranz 09:00	 Hl. Messe
Sonntag, 9. August 2026 - 19. Sonntag im Jahreskreis
10:00	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 10. August 2026)
10.08.-14.08.- RKW-Falkenstein
Freitag, 14. August 2026 
15:00 RKW-Abschluss-Gottesdienst mit Schulanfängersegnung
Sonntag, 16. August 2026 - 20. Sonntag im Jahreskreis 10:30 Hl. Messe
Donnerstag, 20. August 2026  09:00 Hl. Messe
Samstag, 22. August 2026  18:00 Hl. Messe
Donnerstag, 27. August 2026  09:00 Hl. Messe
 Sonntag, 30. August 2026 - 22. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Wort-Gottes-Feier
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen und auf der 
Homepage.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Am Markt 2  
Tel. 5237  

www.elukifa.de
kg.falkenstein@evlks.de

Ein herzliches Willkommen in der Spalte der ev.-luth. Kirchgemeinde! 

Datum Zeit Veranstaltung Ort
01.08. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
02.08. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
03.08. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein
07.08. 19.00 Uhr Bibelstunde Lutherhaus Falkenstein
08.08. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
09.08. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst Schule Dorfstadt

09.00 Uhr Gottesdienst Ev. Bibelgemeinschaft Neustadt
09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

15.08. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
16.08. 09.00 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Neustadt

09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
17.08. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein
21.08. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein
22.08. 10.00 Uhr Kükenchor Lutherhaus Falkenstein

18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
23.08. 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

anschl. kleines Missionsfest
24.08. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein
27.08. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein
28.08. 19.00 Uhr Bibelstunde Lutherhaus Falkenstein
29.08. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
30.08. 08.45 Uhr Gottesdienst Schule Dorfstadt

09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
10.30 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

 
  KIRCHE GEÖFFNET 

 
    In der Zeit der Schulferien 
 
          (4. Juli bis 15. August) 

 
     ist die Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
 
mittwochs u. samstags von 11.00 - 12.00 Uhr 
      

        
   zur Besichtigung und stillen Andacht 
 

     geöffnet. 
 

Herzlich willkommen! 

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

August 2026
Sonntag 02.08 . 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 09.08. 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 16.08. 10:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 27.08. 19:00 Uhr Paul Gerhard-Abend
Sonntag 30.08. 10:00 Uhr Taufgottesdienst am Falkensteiner Bad
Regelmäßige Termine:
Bibelgespräch an jedem Mittwoch 09:30 Uhr
Offene Kirche mittwochs, 12:30 –13:30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 27.08. 19 Uhr Paul Gerhard-
Abend
Bläserchor: dienstags, 19:00 Uhr
Gemischter Chor: mittwochs, 19:00 Uhr

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein 

Veranstaltungen  August 2026 
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste Sonntag 2.August 17.00 Uhr 9.August 17.00 Uhr 
16.August 17.00 Uhr 23.August 17.00 Uhr 30.August 10.00 Uhr
Bibel im Gespräch für alle dienstags 19.30 Uhr 11./18./25.August/
Frauengesprächskreis Dienstag 19.30 Uhr 4.August
Frauenstunde Mittwoch 15.00 Uhr 5.August
Seniorennachmittag  Mittwoch 15.00 Uhr 19.August
JMG (Junge Mittlere Generation) Samstag 19.30 Uhr 29.August
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend Samstag  19.00 Uhr 1./15./29.August 

 
„Kirche im Laden“:  
  August 2026 

(Schulferien: 06.07. – 16.08.2026) 
 

Lebensmittelannahme für Brotkorb: jeden Donnerstag 15.00-17.30 Uhr 
 In den Schulferien: 15.00-17.00 Uhr                                                            
Zum Brotkorb: (nicht in den Schulferien) jeden Freitag   11.00-14.00 Uhr 
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige   
 erste Ausgabe nach der Sommerpause: Freitag 21.08. 11.00-14.00 Uhr 
 
Teestube: (nicht in den Schulferien) Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge:  
Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Mutti-Kind-Kreis:  jeden Dienstag 09.00-11.00 Uhr 
 

Wir wünschen Ihnen eine erholsame und behütete Ferienzeit! 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt. 

(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de) 
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Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Sonntag, 02.08.2026  10:00 Uhr Gottesdienst / Ökumenischer Stadt-
Gottesdienst auf dem Auerbacher Altmarkt 
Mittwoch, 05.08.2026  19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 09.08.2026 10:00 Uhr Gottesdienst - parallel Kinderunterrichte-
Mittwoch, 12.08.2026 10:00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neustadt
Bergstraße 2 Neustadt 

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Dienstag    19:30 Uhr Bibelgespräch
 Besondere Termine:
Sonntag, 09. August 2026, 09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit der 
Ev.-luth. Kirchgemeinde Neustadt
Sonntag, 16. August 2026, 09:30 Uhr Schulanfangs-Familiengottesdienst
 Sonnabend, 29. August 2026, 13:30 Uhr Spielplatzfest auf dem BEZI-
Spielplatz, Bergstr. 2
 Mittwoch, 02. September 2026 Mission-Sommerfest
mit Friedemann Wunderlich (MSOE)
ab 18.00 Uhr Abendbrot, Vortrag gegen 19.30 Uhr
 Anstoß „Jesus ist für mich die wichtigste Person der Geschichte: Durch 
ihn hat sich alles verändert. Was er getan hat, war das Großartigste, das 
jemals vollbracht wurde.“
Jürgen Klopp (*1967; Fußballtrainer, neuer Bundestrainer)

Wir wünschen allen einen geseg-
neten Start ins neue Schuljahr.
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Sonntag, 16.08.2026  10:00 Uhr Gottesdienst - parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 19.08.2026  19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.08.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Dienstag, 25.08.2026 Seniorenbeisammensein
Mittwoch, 26.08.2026  19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.08.2026 10:00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchencafé
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach: Einwahlnummer: 
0365 83949800 Konferenzraumnummer: 62014# Teilnehmer PIN: 08155#

Geoparktouren im Vogtland – 1. Jahrgang
Zwölf geführte Wanderungen zu geologischen Besonderheiten

                    8. Geotour am Mittwoch 12. August 2026
Start/Ziel:  Muldenberg Haus des Gastes/Feuerwehr, 10:20 Uhr
Rißfälle, Hammerbrücker Wiesen und Thierberg“ - 19 km
Strecke: Muldenberg - Floßgraben - Rißbrücke - Rißfälle - Hammer-
brücke - NSG Torfstich - Muldenwiesen Friedrichsgrün - Thierberg 
- Radiumquelle - Hammerbrücke Kirche - Kammweg - Wasserwerk 
Muldenberg - Staumauer Talsperre - Muldenberg 

Allgemeine Hinweise:	
• Wanderung mit viel Wissenswertem zu Bergwiesen und Mooren im 
Muldental   ca. 4,0 km/h
• verbindliche Anmeldung bis 05.08.2026 erforderlich, 
maximal 25 Teilnehmer, 5,00 € Teilnehmerbeitrag/Person 
• Besichtigung Evg.-Luth. Kirche Hammerbrücke
• Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko, kein Gepäcktransport
• Verpflegung aus dem Rucksack, Einkehr- und Bademöglichkeit am Ziel 
• Teilnahmebestätigung im Wanderbuch und Teilnehmerurkunde

Meldeanschrift:
Georanger Jürgen Hadel,
Damaschkestraße 27, 08223 Falkenstein
Tel.: 03745 73258, mobil u. Whatsapp 015732553886
E-Mail: wander-hadel@t-online.de
Deutscher Alpenverein
Sektion Plauen-Vogtland e.V.

Anfangs sehen sie nichts 
Zur 7. Geotour hatten 26 Teilneh-
mer nur begrenzten Durchblick. 
Nebel verhül lte die Sicht vom 
Carlsturm bei Grünheide. 1881 
stiftete der Arzt  Carl Driver den 
Turm  - daher trägt der achte-
ckige, 22 m hohe Turm bis heute 
seinen Namen. Der Aufstieg war 
der Einstieg in die 18 Kilometer 

lange Exkursion. Die  neuerbaute 
sächsische Forstschule und die 
recht unbekannte Christine-Eber-
hardinenquelle  von Reiboldsgrün 
waren die nächsten Erklärstationen 
auf dem Weg ins Zinsbachtal. 
Georanger Jürgen Hadel hatte 
wieder viel Wissenswertes zu-
sammengetragen. Der malerisch 
gelegene Hirschteich bildete den 
Einstieg ins 5 km lange Zinsbachtal 
mit  seiner höchst interessanten 
Feuchtwiesenvegetation. Wer wis-
sen will, was es mit dem äußerst 
seltenen Exemplar „Vogtländische 
Latschenkiefer“ auf sich hat, sollte 

selbst einmal dorthin wandern. 
Über die Felsformation „Mäg-
desprung“ und  den  Ameisen-
lehrpfad erreichten die Wanderer 
dann einen weiteren Granitfelsen, 
den unbekannten Katzenstein. Der 
Rückweg im Tal der Roten Flusses 
führte  dann durch  ausgedehntes 
feuchtes Waldgebiet zum  vogt-

ländischen Moorsee, heute besser 
bekannt  als Vogtlandsee. Letzte 
Station zum Thema Moor war 
der neu errichtete Aussichtsturm 
am Grünheider Hochmoor. Hier 
konnte  man gut sehen, wie die 
durchgeführte Wiedervernässung 
erste Erfolge zeigt und das Moor 
langsam wächst. Langsam heißt 
hier ca. 1 mm pro Jahr. Georan-
ger Hadel hielt hier sein kurzes 
Schlusswort und  machte schon 
mal Lust auf die 8. Geotour, die 
am 12. August 26 statt f indet. 
„Wie werden dann die bekannten 
Rißfälle und die Hammerbrücker 

Muldenwiesen besuchen, den Auf-
stieg zum Thierberggipfel wagen 
und eine Führung in der Ham-

merbrücker Kirche haben“. Sprachs 
und verabschiedete sich von den  
gut gelaunten Teilnehmern.

Bild 1 Carlsturm

Bild 2 Felsen am Mägdesprung

Bild 3 Katzensteinfelsen 
im unteren Zinsbachtal

Bild 4 Vogtlandsee
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Unsere letzten Wochen im Hort – voller Lachen, 
Abenteuer und Abschiedstränen

Kita Schweitzer

Kaum zu glauben, aber unsere vier 
Jahre im Hort sind schon vorbei. 
Die letzten Wochen wollten wir des-
halb noch einmal ganz besonders 
genießen. Gemeinsam haben wir 
gelacht, gespielt, Ausflüge gemacht 
und ganz viele schöne Erinne-
rungen gesammelt, die wir niemals 
vergessen werden.
Ein großer Wunsch von uns Kin-
dern war ein gemeinsamer Ausflug 
zu McDonald 's. Also machten 
wir uns zu Fuß auf den Weg nach 
Auerbach. Nach der Wanderung 
schmeckte das Happy Meal natür-

lich doppelt so gut. Anschließend 
ging es noch in den Ellefelder Park, 
wo wir zusammen gespielt, gelacht 
und einfach die gemeinsame Zeit 
genossen haben.
Ein weiteres Highlight war unser 
gemeinsamer Eisbesuch. Dafür 
möchten wir der Bäckerei Schrader 
von Herzen Danke sagen. Durch 
ihre Unterstützung durfte jeder 
von uns ein leckeres Eis genießen. 
Solche kleinen Überraschungen 
machen besondere Tage noch ein 
bisschen schöner.
Auch eine leckere Pizza durfte nicht 
fehlen. Ein besonderes Erlebnis war 
daher unser gemeinsamer Pizza-
nachmittag. Unsere Praktikanten 
hatten sich etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen und den Speiseraum 
in die kleine „Pizzeria am Schloß-

felsen“ verwandelt. Fast wie in einer 
echten Pizzeria konnten wir unsere 
Pizza ganz nach Wunsch bestellen. 
Das war richtig cool und die frische 
Pizza hat echt lecker geschmeckt. 
Ein großes Dankeschön an unsere 
Praktikanten für diese tolle Idee 
und die viele Mühe! 
Außerdem ging es für uns in den 
Kletterwald nach Schöneck. Dort 
brauchten wir ganz schön viel Mut, 
Geschick und manchmal auch ein 
bisschen Überwindung. Aber wir 
haben uns gegenseitig angefeuert, 
unterstützt und gemeinsam jede 

Herausforderung gemeistert – ge-
nau so, wie wir es in den vergange-
nen vier Jahren gelernt haben.
Der schönste Tag war für uns alle 
unser großes Abschlussfest. Wo-
chenlang hatten wir unser selbst 
geschriebenes Theaterstück „Das 
kleine Wir“ vorbereitet. Dieses The-
ma hat uns unsere gesamte Hortzeit 
begleitet. Es hat uns gezeigt, dass 
Freundschaft, Zusammenhalt, ge-
genseitige Hilfe und Respekt etwas 
ganz Besonderes sind. Aus vielen 
einzelnen Kindern ist in diesen vier 
Jahren ein echtes „Wir“ geworden 
– eine Gemeinschaft, in der jeder 
wichtig ist.
Nach unserer Aufführung wurde es 
sehr emotional. Wir Kinder hatten 
mehrere Briefe geschrieben, die wir 
unserer lieben Horterzieherin Heidi 
vorlasen. Jeder Brief kam von Her-
zen und war voller Erinnerungen, 
Dankbarkeit und lieber Worte. 
Dabei flossen nicht nur bei Heidi 
viele Tränen. Auch viele Eltern und 
wir Kinder selbst konnten unsere 
Gefühle nicht zurückhalten. Es war 
ein Moment, den wohl niemand von 
uns jemals vergessen wird.
Natürlich wurde auch gefeiert. Es 
gab viele leckere Sachen vom Grill, 
die unsere Eltern vorbereitet hatten. 
Unsere Horterzieherin überraschte 
uns außerdem mit wunderschönen 

selbst genähten Abschiedsgeschen-
ken, die uns immer an unsere 
gemeinsame Zeit erinnern werden.
Doch damit war der Tag noch lange 
nicht vorbei. Wir spielten Fußball, 
tanzten gemeinsam in der Disco, 
machten einen Kinoabend, saßen 
am Lagerfeuer, bereiteten Stockbrot 
zu und übernachteten anschließend 
gemeinsam in unseren Zelten. Es 
wurde noch lange erzählt, gelacht 
und die gemeinsame Zeit genos-
sen. Am nächsten Morgen ließen 
wir unser Abschlussfest bei einem 
gemeinsamen Frühstück gemütlich 
ausklingen. An dieser Stelle möch-
ten wir uns auch ganz herzlich bei 
unseren Eltern bedanken. Ohne 
ihre Unterstützung, ihre Hilfe und 
ihren Einsatz wäre dieses wunder-
schöne Abschlussfest nicht mög-
lich gewesen. Danke, dass ihr uns 
diesen unvergesslichen Abschluss 
geschenkt habt.
Und dann kam er doch – der Tag, 
den wir eigentlich noch gar nicht 
erleben wollten. Am 3. Juli hieß 
es Abschied nehmen. Mit vielen 

Tränen, langen Umarmungen und 
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge verabschiedeten wir 
uns von unserem Hort. Vier Jahre 
voller Abenteuer, Freundschaften, 
gemeinsamer Erlebnisse und wun-
derschöner Momente gehen nun 
zu Ende.
Wir möchten uns bei allen Erzie-
herinnen und Erziehern bedanken, 
die uns in dieser Zeit begleitet 
haben. Ihr wart für uns Tröster, 
Zuhörer, Mutmacher, Spielpartner 
und Wegbegleiter. Ihr habt uns 
wachsen sehen, uns unterstützt und 
viele unvergessliche Erinnerungen 
mit uns geschaffen.
Eines wissen wir ganz sicher: Unse-
re Zeit im Hort werden wir niemals 
vergessen. Und wir versprechen, 
dass wir bestimmt das eine oder 
andere Mal wieder vorbeischauen 
werden, um Hallo zu sagen.
Wir wünschen allen Kindern, Er-
zieherinnen und Erziehern wunder-
schöne, sonnige, erlebnisreiche und 
erholsame Sommerferien.
Eure Hortkinder der Gruppe 4

Halli, Hallo, Hurra, der Sommer, 
der ist endlich da! Herzliche Grüße 
senden wir euch heute wieder aus 
unserer Kita „Albert Schweitzer“! 
Wir freuen uns, dass die Sonne 
scheint und wir in unserem herr-
lichen Garten matschen, toben und 
spielen können. An der Wasserstra-
ße wird fleißig gepumpt, gegossen, 
gestaut und sich abgekühlt. Auch 
unser Sprüher „Elmo“ und noch 
ein zusätzliches Wassersprühgerät, 
welches uns die Stadt zur Verfügung 
stellte (vielen Dank!) kommen oft 
zum Einsatz. Diese Abkühlung tut 
uns richtig gut!
Stellt euch vor, unser neues Spiel-
haus, von dem wir euch schon 
erzählten, ist nun bezugsfertig und 
wir spielen ausgiebig darin. Vielen 
lieben Dank an die Dachdecker-
firma „Möckel“, die es wetterfest 
machte und dafür Material und 
Arbeitszeit unserer Kita spendeten. 
Jetzt hält das Haus jedem Wind 
und Regen stand und es können 
bestimmt noch ganze Generationen 

fröhlich darin spielen. 
Auch zu unserem Familienfest am 
19. Juni verwöhnte uns die Sonne 
sehr! Das Thema Sportfest ließ sich 
aber prima mit lustigen Wasser-
spielen verbinden, sodass uns die 
Hitze nicht viel ausmachte. Jeder 
war motiviert dabei und konnte 
an den einzelnen Stationen auf 
Rutscheautos um die Wette düsen, 
Zielwerfen mit Bällen probieren, 
Eierlaufen, beim Yoga entspannen 
und vieles mehr.  Mit gesunden 
Snacks und Bowle konnte man sich 
zwischendurch stärken. Am Ende 
dieses wunderschönen Tages gab 
es natürlich die Siegerehrung! Jedes 
Kind, aber auch die Mamas, Papas 
und Geschwister bekamen eine Me-
daille! Wir alle waren mächtig stolz! 
Besonders bedanken wollen wir uns 
bei den f leißigen Eltern, die uns 
trotz der Wärme beim Aufräumen 
noch so tatkräftig unterstützten! 
Letzte Woche hatten die „Käfer“-
Kinder zahlreichen Besuch. Im 
Garten wohnten für zwei Tage viele 
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Bienen in ihrem Bienenstock bei 
uns. Doch das erzählen sie selbst: 
Der Imker Ullrich kam vorbei, 
brachte uns Bienenwissen allerlei.
Er zeigte uns die Bienenwelt, die uns 
Kindern gut gefällt.
Von Honig, Waben und Bienen-
glück, daran denken wir gern 
zurück!
Dafür sagen wir heute geschwind: 
DANKE von jedem Kita-Kind!
Auch in den anderen großen Grup-
pen gab es interessante Bienenpro-
jekte und es wurde viel über die 
emsigen Tiere erzählt und gelernt. 
In wenigen Wochen verlassen 
unsere Großen nun endgültig den 
Kindergarten. Deshalb haben sich 
die Eltern der „Strolche“- Schul-
anfänger noch eine besondere 
Überraschung ausgedacht. Am 16. 
Juli fuhr unsere gesamte Gruppe 
mit dem Bus ins Naturbad Schönau. 
Dort konnten wir nach Herzenslust 
planschen und matschen. Nach 
einem leckeren Pizzaessen zu Mit-
tag staunten wir nicht schlecht, als 
noch einmal Zuckertüten am Baum 
gewachsen sind! Und tolle T-Shirts 
gab es für die Schulanfänger noch 

dazu. Und wisst ihr was? Heimzu 
mussten wir nicht zum Bus laufen, 
sondern die Feuerwehr Oberlauter-
bach holte uns persönlich ab und 
brachte uns zum Kindergarten! 
Vielen Dank an alle, die diesen 
wunderschönen Abschlusstag für 
uns organisiert und mitgeholfen 
haben!
Am 31. Juli ist ein ganz beson-
derer Tag für 18 Kinder unserer 
Kita, denn dann werden sie von 
der Feuerwehr abgeholt und nach 
Grünheide gefahren, um dort ihr 
erstes Sportabzeichen abzulegen. 
Die Maus „Flizzy“ vom Sächsischen 
Landessportbund wird dort sein 
und nach der Bewältigung ver-
schiedener Stationen und Übungen 
bekommt jedes Kind eine Urkunde 
und ein Abzeichen mit der Sport-
maus. Da sind wir supermotiviert 
und freuen uns schon riesig! Denn 
sportlich sind wir, wie ihr wisst, ja 
auf jeden Fall!
So, nun wünschen wir euch allen 
noch eine wunderschöne Sommer-
zeit! Genießt diese Monate wie wir 
mit Planschen, Spielen, Erholung 
und ganz viel Eis!  

Hallo und herzlich Willkommen 
im Sommer bei den Knirpsenland-
kindern. Wir sind in den Sommer 
mit unserem Familienfest gestartet 
und möchten uns bei allen hel-
fenden Händen, Sponsoren und 
Mitwirkenden bedanken. Dank 
eurer Hilfe konnten wir wieder ein 
tolles Fest auf die Beine stellen. Für 
Groß und Klein gab es viel zu sehen 
und zu erleben. Das Familienfest 
begann damit, dass alle Gruppen 
einen Auftritt hatten. Weiter ging 
es mit verschiedenen Attrakti-
onen, zum Beispiel war die Feu-
erwehr, der Tierpark Falkenstein 
und Eiskarli dabei. Zum Abschluss 
führten die Erzieher das Märchen 
„Die Bremer Stadtmusikanten“ auf 
und begeisterten alle Zuschauer 
mit Ihrem Schauspieltalent. Der 
Sommer begrüßte uns, dieses Jahr, 
mit einer Hitzewelle. Die Kinder 
und Mitarbeiter hatten eine tolle 

Lösung dafür, und so fanden alle 
ihre Abkühlung bei verschiedenen 
Wasserpartys - zum Beispiel im 
Springbrunnen, mit Spritzpistolen 
oder beim Matschen mit großen 
Wasserschüsseln.
 Die Eichhörnchen beendeten Ihr 
Projekt „Gesunde Ernährung und 
Bewegung halten deinen Körper 
fit und gesund.“ In dem Projekt 
lernten die Kinder die Ernährungs-
pyramide kennen, welche Lebens-
mittel gut für den Körper sind und 
von welchen Lebensmitteln man 
nicht ganz so viel essen sollte. Die 
Eichhörnchen Pf lanzenten selbst 
Gemüse an, haben selbstständig 
gegossen und zuletzt auch geerntet. 
Zum Thema Bewegung, lernten die 
Eichhörnchen Kinderyoga kennen, 
haben Pilates gemacht und waren 
auch Joggen, aber natürlich durften 
auch Bewegungsspiele nicht fehlen. 
Zur gesunden Ernährung gehört 

auch das Kochen dazu und so haben 
sie gesunde Eierkuchen oder selbst 
gemachte Pizza zubereitet. Es gab 
auch ein gesundes Frühstück und 
dabei haben uns die Eltern der 
Eichhörnchen super unterstützt. 
Vielen lieben Dank an dieser Stelle!
Ein Highlight gab es allerdings für 
die Käfergruppe, denn die feierten 
ihr Zuckertütenfest. Als erstes fand 
ein gemeinsames Frühstück statt 
und danach mussten die Käfer den 
Zuckertütenbaum gießen, um große 
Zuckertüten ernten zu können. 
Als Nächstes wurde im Tierpark 
Falkenstein eine spannende Schatz-
suche durchgeführt. Nachdem 
die Kinder Ihren Schatz gefunden 
hatten, musste erstmal eine kleine 
Pause sein. Dafür sind sie in den 
Stadtpark und haben Pizza gegessen 
und ihren Schatz bewundert. Nach 

der Erholung ging die spannende 
Reise weiter zum Flugplatz. Dort 
hatten die Käfer die Möglichkeit, 
sich alle Flugzeuge anzuschauen, 
mal Probe zu sitzen und viel über 
den Ablauf da zu erfahren, zum Bei-
spiel Start und Landung. Als beson-
deren Abschluss der Reise wurden 
Sie mit dem Traktor abgeholt und 
zur Kita zurückgefahren. Da fand 
dann das gemeinsame Abendessen 
mit den Eltern statt und endlich 
konnten sie Ihre Zuckertüten ern-
ten. Es war ein spannender und 
aufregender Tag für die Kinder und 
die Eltern und auch hier ein großes 
Dankeschön an die Eltern, für die 
Hilfe und Unterstützung.
Wie Ihr seht bleibt und ist es sehr 
aufregend bei uns im Knirpsenland, 
also bleibt dran und lest nächsten 
Monat wieder über uns.
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Lauterbacher Strolche

in.falkenstein

Veranstaltungen NUZ August 2026
Montag, 03. August 2026, 14:00 – 16:00 Uhr Makramee Erwachsenkurs
Mit Elke Hessel, Kosten: 14 € p. Pers., max. 8 Pers., Alter: ab 14 Jahren, Treff: NUZ Kreativwerkstatt, 
Anmeldung bis 29.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 04. August 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Makramee-Schnupperkurs Mit 
Elke Hessel, Treff: NUZ, Kinder ab 8 Jahren, max. 6 Pers., Kosten: Kinder 9 € Erw. 14 € p. Pers., 
Anmeldung bis 02.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 05. August 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Nassfilzen
Mit Elke Hessel, Kosten: 10 € p. Pers., max. 9 Pers., Treff: NUZ Handwerkstatt, Alter: ab 6 Jahren, 
Anmeldung bis 02.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Donnerstag, 06. August 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Filzen Nass & Trocken
Mit Elke Hessel, Treff: Handwerkstatt, Kosten: 12 € p. Pers., Alter: ab 8 Jahren, max. 9 Pers., Voran-
meldung bis 03.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Montag, 10. August 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Makramee
Mit Elke Hessel, Kosten: Kinder 9 €, Erw. 14 € p. Pers., max. 8 Pers., Alter: ab 10 Jahren, Treff: NUZ 
Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 05.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.deMontag, 
10. August 2026, 13:00 – 15:00 Uhr Badekugeln selbst herstellen – Ferienkurs für Kinder
Mit Dr. Tobias Pohl, Dauer: ca. 1 h + 1 h Trocknungszeit, max. 8 Pers., Kosten: 8 € p. Pers., Anmeldung 

OBERLAUTERBACH

Liebe Leser und Leserinnen unserer 
Strolche-Post,
was für eine aufregende Zeit liegt 
hinter uns Dorfkindern. Wo fangen 
wir denn bloß gleich an euch zu be-
richten. Der Kindertag stand auch 
bei uns im Kindergarten auf dem 

Programm und so machten wir uns 
auf einen Überraschungsausf lug 
nach Hirschfeld in den Tierpark. 
Über Stock und Stein sausten wir 
aufgeregt von Gehege zu Gehege 

und bestaunten die Tiere. Zu Mittag 
kehrten wir kräftig ein und nach 
einer ausgiebigen Stärkung ging es 
für uns große und kleine Strolche 
dann auf den Spielplatz. Sausen und 
Toben, Spielen und Eis schleckern 
… was für ein toller und erlebnis-
reicher Tag. Auf dem Nachhause-
weg fielen dem ein oder anderen 
von uns ganz schnell die Augen zu, 
geschafft aber total glücklich kamen 
wir alle wieder im Kindergarten an. 
Als nächstes Highlight stand unser 
Zuckertütenfest für unsere beiden 
Schulanfänger Lotte & Adrian auf 
dem Plan. Nach einem ausgiebigen 
Kaffeetrinken hörten wir schon 
von weitem unseren Party-Traktor 
anfahren. Total aufgeregt, mit lauter 
Musik und vielen Leckereien ging 
als erste Station zur Schatzsuche für 
alle Strolche. Wir folgten den vielen 
Hinweisen erfolgreich und lasst 
euch sagen wir haben den Strolche-
Schatz gefunden. Für jeden von gab 
es etwas super duper Cooles und 

dann ging es auch schon weiter mit 
unserer Party-Fahrt durch alle um-
liegenden Dörfer. Im Kindergarten 
wieder angekommen gab es für 
unsere beiden „Großen“ ein kleines 
Programm und unter Applaus aller 
Anwesenden stürmten wir nun 
endlich zum Zuckertütenbaum. 
Wir hatten große Angst das dieser 
besondere Baum dieses Jahr gar kei-
ne Zuckertüten wachsen lässt, denn 
es hat ja ständig und immer nur 
geregnet. Aber ob ihr es glaubt oder 
nicht … es hing für jeden von uns 
eine Zuckertüte am Baum. Natür-
lich gab es 2 große Tüten für unsere 
beiden Schulkinder. Ein schöner 
Nachmittag und Abend ging wie 
immer viel zu schnell vorbei. 
Für unsere Schulkinder stand schon 
kurz drauf das nächste Highlight 
auf dem Plan. Bei wunderschönem 
Wetter ging es auf die alljährliche 
Abschlussfahrt der Schulanfänger. 
Dieses Jahr fuhren wir in kleiner 
Truppe in den Sonnenlandpark 
nach Lichtenau. Was für ein Erleb-
nis … Vom Kettenkarussell über 
den großen Rutschturm bis hin 
zum großen Riesenrad … wir haben 
alles ausprobiert. Wir haben Rehe 
gestreichelt, sind im Fuchsbau auf 

Entdeckertour gegangen und haben 
uns ein Rennen mit den Quads ge-
liefert. Spaß, gute Laune und tolles 
Wetter ... besser konnte der Tag 
einfach nicht werden. Leider bedeu-
tet die Abschlussfahrt auch immer 
einen Abschied. Und so verlassen 
uns unsere Lotte „Graupelgewitter“ 
und unser Adrian nun bald und 
gehen ihren Weg in die Schule. 
Lange Zeit haben sie mit uns Strol-
chen verbracht, es gab Höhen und 
Tiefen, die ein oder andere Träne, 
viele wunderschöne und lustige Mo-
mente und vor allem unvergessliche 
Erinnerungen. Wir wünschen euch 
beiden eine tolle Schulzeit, viele 
neue Freunde, stets ein Lächeln und 
einen tollen Start an eurem ersten 
Schultag. Wir Strolche werden euch 
stets in Erinnerung behalten und an 
die gemeinsame Zeit denken.  Viel-
leicht denkt ihr auch immer mal an 
uns und besucht uns mal. Nun steht 
erst einmal die Ferienzeit an und 
jeder von uns freut sich auf seinen 
wohlverdienten Urlaub im Kreise 
seiner Liebsten. Wir hören uns dann 
in unserer nächsten Strolche-Post 
wieder. 
Genießt auch ihr den Sommer und 
bis bald.

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst



 Seite 29Donnerstag, 30. Juli 2026
AnzeigerFalkensteiner

Kreisfahrbibliothek Nächste Termine 2026
Umweltzentrum

14. August 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr
11.09. | 09.10. | 06.11 | 04.12.
jeweils 12.00 bis 13.00 Uhr

Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular
finden Sie auf unsererWebseite: www. kreisbibliothek- vogtland.de

bis 06.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 11. August 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Kreatives Gestalten
Mit Elke Hessel, Kosten: 10 € p. Pers., max. 8 Pers., Treff: NUZ Handwerkstatt, Alter: ab 6 Jahren, 
Anmeldung bis 09.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 12. August 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Freies Basteln mit Holz
Mit Elke Hessel, Kosten: 9 zzgl. Material € p. Pers., max. 8 Pers., Treff: NUZ Handwerkstatt, Alter: ab 
6 Jahren, Anmeldung bis 09.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mit Elke Hessel, Kosten: 9 zzgl. Material € p. Pers., max. 8 Pers., Treff: NUZ Handwerkstatt, Alter: ab 
6 Jahren, Anmeldung bis 10.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de 
Mittwoch, 13. August 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Freies Basteln mit Holz
Mit Elke Hessel, Kosten: 13 € inkl. Grundmaterial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: Kreativwerkstatt, 
Anmeldung bis 16.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Freitag, 14. August 2026, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr Kräuterwanderung in den Sommerferien 
Mit Marina Schüler, Treff: NUZ-Parkplatz, max. 20 Personen, Kosten: Kinder bis 14 J. 5 € p. Pers., 
Erw. 15 € p. Pers., Anmeldung bis 11.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 19. August 2026, 19:00 – 20:30 Uhr Vortrag: Verschwundenes Vogtland
Mit Anne und Uwe Fritzsch, Kosten: 5 € p. Pers., max. 50 Pers., Treff: Großer Saal, Anmeldung bis 
16.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 22. August 2026, 10:00 – 12:30 Uhr Vortrag: Klostermedizin – Wilde Hilde
Mit Susanne Danz-Jacob, Kosten: 35 € p. Pers. inkl. wilden Snacks und selbst hergestellten Herzwein, 
max. 50 Pers., Treff: NUZ, Anmeldung bis 16.08. unter 0176 64014640 oder mail@bluehendes-land.
de Nach Voranmeldung
Samstag, 22. August 2026, 13:00 – 16:00 Uhr Ausstellung: Lebendiger Boden
Anmeldung erforderlich bis spätestens eine Woche vor gewünschten Termin unter 03745 75105-0, 
Mail: nuz@nuz-vogtland.de, max. 12 Personen, Treff: NUZ 2. OG Umweltscheune, Eintritt: kostenfrei
Montag, 24. August 2026 | 16:00 – 20:00 Uhr Workshop: Frauenkräuter in Ton
Ein Abend für Kreativität, Erdung und Weiblichkeit. Wir arbeiten mit Ton und wilden Pflanzenab-
drücken – Natur pur. Erst auf der Wiese, dann beim Töpfern begegnen wir den großen Frauenheil-
kräutern und lernen viel Wissenswertes über ihre wohltuenden Anwendungen.
Kosten: 105 € inkl. Rezepte, Ton, Glasur, Brennkosten, Wildkräuter-Köstlichkeiten und Getränke, 
max. 20 Pers., Treff: NUZ, Anmeldung bis 17.08. unter 0176 64014640 oder mail@bluehendes-
land.de
Freitag, 28. August 2026, 17:00 – 23:00 Uhr Batnight 2026 im NUZ
Fledertiere gibt es bereits seit 50 Millionen Jahren. Sie sind die einzigen Säugetiere, die fliegen 
können. Welche Arten gibt es bei uns und wie kann man das herausfinden? Anlässlich der internati-
onalen Fledermausnacht veranstalten wir am 28. August einen Abend rund um die faszinierenden 
‚Kobolde der Nacht‘. Gemeinsam bauen wir Fledermausdetektoren zusammen, welche auf Wunsch 
auch gekauft und mitgenommen werden können (Vorbestellung erforderlich). Gern können auch 
eigene Detektoren mitgebracht werden. Informationen zu Fledermäusen, ihrer Lebensweise, ihrer 
Bedeutung für Ökosysteme und wie wir ihnen helfen können, erhalten Sie bei einem Vortrag mit 
interessantem Anschauungsmaterial. Bei der abschließenden Exkursion in die Umgebung des NUZ 
werden wir diese faszinierenden Tiere mithilfe von Leuchtmitteln und Detektoren beobachten.
Mit Dr. Tobias Pohl, max. 20 Pers., Kosten: ab 14 Jahren 5 € p. Pers. zzgl. Kosten Detektor, Treff: 
EG Umweltscheune, Anmeldung erforderlich bis 17.08. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-
vogtland.de
Samstag, 29. August 2026, 8:00 – 10:00 Uhr
Wiesenberäumung der Orchideenwiese in Siebenhitz
Viele Hände- schnelles Ende! Für unsere alljährliche Vereinsaktion zur Beräumung des Grüngutes 
unserer Feuchtwiese in Siebenhitz sind wir über tatkräftige Unterstützung dankbar! Wer sich 
ehrenamtlich beteiligen will, meldet sich gern im NUZ an. Nach getaner Arbeit warten eine kleine 
Stärkung und Getränke auf alle fleißigen Helfer. Bitte eigenen Rechen oder Heugabel mitbringen!
Anmeldung erforderlich unter 03745 75105-0, Email: nuz@nuz-vogtland.de
 Samstag, 29. August 2026, 14:00 – 16:30 Uhr Farbklänge der Natur
In „Farbklänge der Natur“ lassen wir uns von den Farben und Stimmungen der jeweiligen Jahreszeit 
inspirieren. Du gestaltest zuerst zwei kleine Stimmungsbilder mit lockeren Aquarellverläufen 
und setzt anschließend Schritt für Schritt ein größeres florales Motiv um. So lernst du, wie Farbe, 
Verlauf und Naturform zusammenspielen und nimmst am Ende drei eigene Aquarellarbeiten mit 
nach Hause. Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 45 € p. Pers. inkl. Material & 
Knabberei, Kleiderschutz empfohlen, mind. 3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, Alter: ab 12 Jahren 
mit Aufsichtsperson & Erwachsene, Anmeldung bis 28.08. unter 017620097204 oder www.anika-
reiher-kunst.de/workshops
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8. Hoffest in Poppengrün

Auf ein Wort

NEUSTADT
Geburtstagsspruch:

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-
on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.  Ihr 

Bürgermeister Bert Blechschmidt
Ein weiteres Jahr, ein weiteres Abenteuer warten auf Dich.

TRIEB/SCHÖNAU
Eigentlich hatt ich vor, ne Sommerpause einzulegen,

schon allein der schöpferischen Erholung wegen.
Doch dann sah ich den Stift und das weiße Blatt vor mir ganz 

ohne eines Wortes Zier.
Da hat es mich dann doch gepackt, um aufzuschreiben, was 

mich so im Geiste zwackt.
Erst einmal unsre hochbezahlte Nationalmannschaft, die die 

Vorrunde überstand aus eigner Kraft, 
um dann mit Verblüffung festzustelln, dass auch andre kön-

nen umgehn  mit den runden Bälln
und es eben nicht mehr reicht, wenn man übern Rasen 

schleicht,
sondern andre kämpfen, rennen mit Herz und wenn´s sein 

muss auch mit Hand
für ihre Nation und für ihr Heimatland.

Doch kein Problem, wenn unsre Herren Profis das ein biss-
chen anders sehn,

muss einfach dann der Trainer gehen.
Ob´s in der Politik halt auch so ginge, dass man einsieht, dass 

man nicht mehr Herr der Dinge…
Naja, ist auch egal – beim Personal hat man im Fußball

wie auch bei den andren nicht unbedingt die Qual der Wahl.
Was da auf der Ersatzbank einen Platz besetzt, mich in Verzü-

cken auch nicht grad versetzt.
Ich frag mich nur, wohin geht unsre Reise?... in die Bedeu-

tungslosigkeit ganz still und leise
oder leuchtet da ein Licht von fern? …nicht das von nem 

Auto - vom Volkswagenkonzern.
Vielleicht hilft ja da das Reformprogramm mit dem man spart 

und neue Schulden machen kann.
Mark Twain hat da mal nen schönen Satz gesagt, der jedem 

hilft, wenn einen das Gewissen plagt:
„von jetzt an werde ich nur noch so viel Geld ausgeben, wie 

ich einnehme 
und wenn ich mir Geld dafür borgen muss“

Klingt einfach, wenn das so im Raume steht, nur fraglich, ob 
der Plan am Schluss auch auf so geht.

Einen schönen Sommer!
Mike Riedel

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner,
ich hoffe sehr, dass Ihr die letzte 
große Hitzeperiode gut gemeistert 
habt. Einige Vorhaben, welche wir 
uns als Gemeinde vorgenommen 
haben, konnten mittlerweile er-
folgreich abgeschlossen werden. So 
wurde unsere Kapelle im Friedhof 
Neustadt nach vielen Jahren wieder 

einmal mit einem neuen Anstrich 
versehen und erstrahlt in einem 
weißen Farbton. Auch der Parkplatz 
am Friedhof wurde neu gepflastert, 
um die Schäden des Fahrzeug-
brandes aus dem vergangenen Jahr 
zu beheben. Danke an unsere Firma 
Nico Thoß aus Poppengrün, für 
die sehr gute Arbeit.  Nun heißt es 
zügig die nächsten Aufgaben genau 

vorzubereiten. Wir wollen die Fen-
ster und Türen im Kindergarten 
Sonnenpferdchen, im Sportlerheim 
Poppengrün und unserem Feuer-
wehrdepot in Neustadt sanieren. 
Diese Maßnahmen werden alle 
samt mit Fördermitteln unterlegt, 
so dass die erforderlichen Eigenmit-
tel für unsere Gemeinde bezahlbar 
bleiben. Wir arbeiten seit vielen 
Jahren mit der LEADER-Förderung 
eng zusammen und sind sehr froh, 
dass es diese Möglichkeit von För-

dermitteln gibt.
Ich freue mich sehr, Euch am 
29. August 2026 zum Hoffest in 
Poppengrün begrüßen zu dürfen. 
Leckere Speisen und Getränke, der 
traditionelle Aschkuchenwettbe-
werb und der sehr beliebte Auftritt 
des „Kottengrüner Trämpele“ in der 
Kulturscheune warten auf Euch. 
Karten sind im Vorverkauf in der 
Gemeinde erhältlich.
Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt

Endlich ist es wieder soweit. Alle 
zwei Jahre findet unser traditio-
nelles Hoffest im Vierseitenhof 
beim Kindergarten Sonnenpferd-
chen statt.
Den Auftakt zum Fest bildet wieder 
unser Aschkuhng Wettbewerb. 
Pro Teilnehmer kann ein Kuchen 
eingereicht werden. Gebacken 
werden können Kuchen, die als 
Aschkuchen, Napfkuchen, Gugel-
hupf, Rührkuchen o.ä. bezeichnet 
werden.
Eine persönliche oder telefonische 
Anmeldung bei Ute Franke unter 
03745 7596973 mit Angabe von 
Namen, Anschrift und Telefon-
nummer bis 21.08.2026 ist nötig. 
Die Gebäckstücke werden am 29. 
August in der Zeit von 13:30 – 14:00 
Uhr in der Dorfstube auf einem 
Kuchenteller angenommen. Die 

Verkostung und Bewertung durch 
unsere Jury erfolgt in der Kultur-
scheune.
Der Bürgermeister wird um 15:00 
Uhr das offizielle Endergebnis mit 
Krönung der Aschkuhng Königin 
bekannt geben. 
Wir würden gern wieder alle geba-
ckenen Kuchen zu Gunsten unseres 
Kindergartens „Sonnenpferdchen“ 
verkaufen.
Unser diesjähriges Hoffest soll 
wieder von Fahrten mit der Pfer-
dekutsche und dem Feuerwehrauto, 
Bastelstraße und Malwettbewerb, 
Hüpfburg und Kinderschminken 
und einem lebendigem Schafgatter 
umrahmt werden. Unser Hofmarkt 
bietet diese Jahr Marmeladen, 
Kräuterprodukte, Honig, Gemüse, 
Blumen, Seife, Tee und Tinkturen. 
Für Stimmung, zum Mitsingen und 
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Der Sport und Gebrauchshundeverein
Neustadt e.V. feiert den Tag des Hundes

Informationen vom Kegelverein
Neustadt e. V. 

Mitlachen sorgt die Livemusik der 
„Ficht’n Rappes“.
Den Abschluss dieses großartigen 
Tages wird wieder der traditio-
nelle Auftritt des „Kottengrüner 
Trämpele“ sein. Seit 30 Jahren 
stehen die vier Protagonisten auf 
der großen Bühne und erfreuen 
uns mit original vogtländischer 
Mundart. Karten können ab sofort 
im vergünstigten Vorverkauf in der 
Gemeindeverwaltung erworben 
werden. Also ganz schnell sein!
Ganz neu wird auch die künst-
lerische Ausgestaltung unserer 
Kulturscheune sein. Wir konnten 
mit Frau Anneliese Hilbert und 

Frau Elena Hatzel-Schwindt zwei 
Künstlerinnen für die Präsentation 
ihrer Werke gewinnen. In unserer 
Scheune, vor einem interessierten 
Publikum sollen diese vielfältigen 
Werke der Malerei präsentiert wer-
den. Sicher kann auch noch das eine 
oder andere Wort zu den Malereien 
mit den beiden Damen gewechselt 
werden.
Wir, die Organisatoren, alle teil-
nehmenden Vereine und die Ge-
meindeverwaltung freuen sich auf 
bestes Wetter und viel Besuch. 
Natürlich sorgen unsere Vereine 
für Leckereien vom Grill und frisch 
gezapften Gerstensaft.

Am 20. Juni 2026 wurde unser 
Tag des Hundes bei strahlendem 
Sonnenschein und heißen Tempe-
raturen gefeiert – und das tat der 
Stimmung keinen Abbruch! Trotz 
der Hitze waren alle fleißigen Teil-
nehmer vom Welpen- und Junghun-
detraining pünktlich am Start. Mit 
viel Motivation und guter Laune 
nahmen Mensch und Hund an den 
zahlreichen Stationen teil, die kein 
Hundeherz unberührt ließen.
Ob Obedience, Tierarztstation, Agi-
lity oder Unterordnung – an jeder 
Ecke gab es spannende Herausfor-
derungen zu meistern. Wer seine 
Sammelkarte komplett ausgefüllt 

hatte, durfte sich über einen tollen 
Preis freuen – was die Begeiste-
rung natürlich noch steigerte! Die 
Kombination aus Spaß, Freude und 
kühlen Getränken machte diesen 
Tag zu einem echten Highlight für 
alle Zwei- und Vierbeiner. Und als 
ob das nicht genug wäre, ging es 
danach nahtlos weiter mit unserem 
fröhlichen Sommerfest exklusiv 
für unsere Mitglieder. Zusammen 
wurde geplaudert, gelacht und bis 
in den Abend hinein die gute Laune 
zelebriert. Ein rundum gelungener 
Tag – heiß, spannend und voller 
Glücksmomente! Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal!

Liebe Sportfreunde
in der letzten Spielsaison gab es 
wieder einige gute Erfolge für 
den KVN. Bei der Einzelliga über 
60 Wurf erreichte unser jüngstes  
aktives Mitglied Timo Strobel 
den 2. Platz. Bei der Kreiseinzel-
meisterschaft U19 belegte Simon 
Müller mit 1080 Holz den 2. Platz. 
Weiterhin errang er auch in der Be-
zirkseinzelmeisterschaft in Lößnitz 
mit 1084 Holz den 2. Platz. Es fehl-
ten nur 6 Holz zum ersten Platz. Bei 
der Landeseinzelmeisterschaft ist er 
dann leider im Vorlauf ausgeschie-
den. Bei der Kreiseinzelmeister-
schaft Ü60 Männlich belegte Frank 
Schubert mit 1099 Holz den 2. Platz.
Kegeln ist natürlich vorrangig eine 
Mannschaftssportart. Derzeit spie-
len 2 Mannschaften. Dabei wurde 

die 2. Mannschaft 
Vogtlandmeister der 
Kreisklasse B und kann somit in 
die Kreisklasse A aufsteigen. Die 1. 
Mannschaft erspielte den 4. Platz 
in der Vogtlandliga. Über Mitglie-
derzuwachs würden wir uns sehr 
freuen. Interessenten können gern 
zu den Trainingszeiten zu uns in 
die Kegelbahn in Poppengrün he-
reinkommen (Kinder mittwochs 
ab 16:30 Uhr; Damen mittwochs 
ab 19:00 Uhr; Herren donnerstags 
ab17:00 Uhr). Am 29. 08. d.J. findet 
in Poppengrün das Hoffest statt.  
Da sind wir dann auch anwesend 
und es besteht die Möglichkeit zum 
„Schnupperkegeln“ zu diesem Ter-
min. Bitte dazu saubere Turnschuhe 
mitbringen.  In dem Sinne: „Gut 
Holz“			   (he)
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Abschied der Schulanfänger 

Senioren unterwegs in der Oberpfalz

Der vergangene Monat stand bei 
uns ganz im Zeichen des Abschieds 
unserer sechs Schulanfänger. Ge-
meinsam durften wir viele beson-
dere Momente erleben, die den 
Kindern und dem gesamten Team 
noch lange in Erinnerung bleiben 
werden.
Ein besonderes Highlight war die 
Abschlussfahrt nach Schöneck 
auf den Bauernhof. Gemeinsam 
verbrachten wir einen erlebnis-
reichen Tag mit vielen spannenden 
Entdeckungen, jeder Menge Spaß 
und schönen gemeinsamen Er-
innerungen. Für die Kinder war 
dieser Ausflug mit Übernachtung 
ein gelungener Höhepunkt ihrer 
Kindergartenzeit.
Ein weiterer großer Meilenstein war 
unser traditionelles Zuckertüten-
fest. Mit viel Freude, Spielen und 
kleinen Überraschungen feierten 
wir den bevorstehenden Schulstart. 

Natürlich durfte auch die lang er-
sehnte Zuckertüte nicht fehlen, die 
die Kinder mit leuchtenden Augen 
vom Baum pflückten.
Den krönenden Abschluss bildete 
unser gemeinsames Abschlussfest, 
bei dem wir die Kindergartenzeit 
unserer Schulanfänger noch einmal 
gemeinsam mit den Eltern Revue 
passieren ließen. In gemütlicher 
Atmosphäre verabschiedeten wir 
die Kinder und ihre Familien und 
wünschten ihnen alles Gute für 
ihren neuen Lebensabschnitt.
Wir bedanken uns bei allen Eltern 
für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und wünschen unseren sechs 
Schulanfängern einen erfolgreichen 
Start in der Schule. Behaltet eure 
Neugier, eure Freude am Lernen 
und eure fröhliche Art – wir werden 
euch in unserer Kita vermissen!
Das Team der Kita 
Sonnenpferdchen

Bei schönem Sommerwetter sollte 
unsere Reise dieses Mal nach Ba-
yern gehen. Nach zirka 2 Stunden 
erreichten wir unsere erste Stati-
on - die Handwerkerscheune in 
Tirschenreuth. Wir wurden von 2 
älteren Herren ganz herzlich emp-
fangen und sofort zum Mitmachen 
angeregt. Es durfte gesägt und 
gehämmert werden. Anschließend 
begaben wir uns auf eine Reise in 
die Geschichte des Fassbinder-
handwerks in Tirschenreuth. Sehr 
anschaulich vermittelten uns die 
beiden Herren Fakten, zur Herstel-
lung von Fässern für unterschied-
lichste Gebrauchsmöglichkeiten. 
Wir bekamen aber auch einen 
Einblick in die Arbeit des Vereins, 
der sich die Aufgabe gestellt hat, 
altes Handwerk jüngeren Genera-
tionen nahezubringen und viele 
Werkzeuge und alte Maschinen 

zu erhalten. Unsere Mitfahrer 
werden sich aber auch an den wun-
derbaren Kirschbaum erinnern, 
den wir einfach so mit abernten 
durften. Einfach herrlich! Gestärkt 
nach einem guten Mittagessen 
auf der überdachten Seeterrasse 
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Augenuntersuchungen 
in Neustadt/Vogtland

Mi rantus He alth GmbH Zion skirchstraße 73a | 10119 Berlin  HRB 244318 B, Amtsgericht Charl ottenburg (Berli n)
Mi rantus ist Anbi eter von nich t-ärz tliche n Auge nuntersuch ungen mit Fokus auf Frü herkennu ng ohn e Diagno sestellu ng. 

am 12.08.2026
Bürgersaal im Bürgerhaus

Oelsnitzer Str. 40, 08223 Neustadt/Vogtland

030 232 578 130
Auskunft & Terminvergabe:

www.mirantus.com
Info: Selbstkosten 69 €, Mindestalter 18 Jahre

Auswertung durch  Augenarzt Schriftlicher Ergebnisbericht

Bekannt aus:

ging es weiter in die Innenstadt, 
ins sogenannte Museumsquartier. 
Dort erwartete uns eine nette 
Museumsführerin in der aktuellen 
Ausstellung des amerikanischen 
Künstlers James Rizzi. Sie brachte 
uns Leben und Werk des bis dahin 
uns unbekannten Künstlers mit 
Begeisterung nahe. Auch wenn es 
sicherlich für uns manchmal etwas 
gewöhnungsbedürftige Bilder sind, 
waren wir sehr beeindruckt von den 
Farben, der Vielfalt und der be-

sonderen Herstellungstechnik der 
Kunstwerke. Der Besuch der Aus-
stellung hat sich gelohnt. Bis  zur 
Heimreise war anschließend noch 
etwas Zeit zu einem Spaziergang 
oder einem Eis im Stadtzentrum. 
Es war wieder eine gut organisierte 
und gelungene Fahrt. 
Bis zum nächsten Mal dann in 
Karlsbad oder am 10. September ins 
Leipziger Neuseenland. Eure Petra 
Poller 03745/ 72851 und Monika 
Zoller 03745/77469.
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Was haben Brot, Licht, ein Weinstock
und ein Hirte gemeinsam? 
All das sagt Jesus von sich in seinen 
berühmten „Ich-Bin-Worten“. 
Und das alles möchte Jesus be-
sonders auch für Kinder sein. So 
durften die Kinder zum vergange-
nen Zwischenstopp jr. Im Juni ver-
schiedene Dinge hören, schmecken, 
sehen und fühlen. 
An vier Stationen konnten die 
Kinder und Teenies auf unter-
schiedliche Art und Weise die 
Ich-Bin-Worte Jesu erleben. Abge-
rundet wurde das Beisammensein 
bei einem gemütlichen, zum Thema 
passenden Stockbrot. 

Ein gelungener Nachmittag, gefüllt 
mit Liedern, Geschichten und 
Spielen. 
Wer nächstes Mal dabei sein will, 
sollte sich den 22.09.2026, 16.00 
Uhr im Gemeindehaus Neustadt 
(Oelsnitzer Str. 35a), im Kalender 
schon mal markieren. 

Neues aus der SG Neustadt Familie
Rasensanierung im
Bezelbergstadion der SG Neustadt
Nach mitt lerweile fünf Jahren 
konnte der Rasenbelag im Bezel-
bergstadion wieder einmal kom-
plett saniert werden. So wurde 
der Rasen von Verfilzungen und 
abgestorbenem Gras durch Strie-
geln bzw. Vertikutieren beseitigt. 
Mit der Vertidrain Maßnahme 

wurde die Sportf läche narben-
schonend tiefengelockert. Nach 
der Bodenbearbeitung w urde 
durch eine Regenerationsnachsaat 
ein Lückenschluss hergestellt. Für 
den nötigen Kick und ein schnelles 
Wachstum sorgte das Ausbringen 
von 250 kg Starkdünger. Das Er-
gebnis der Maßnahme kann sich 
sehen lassen.
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Volksantrag "Windkraftmoratorium"
Information zur Auslegung von 
Unterschriftenlisten für den Volks-
antrag „Windkraftmoratorium“
Im Freistaat Sachsen läuft derzeit 
eine landesweite Unterschriften-
sammlung für einen Volksantrag 
zum sächsischen Windkraftmo-
ratorium. Die Initiatoren des An-
trags streben eine Änderung des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes 
zum Windenergie-an-Land-Gesetz 
an. Der Gesetzentwurf sieht unter 
anderem vor, die Genehmigung 
neuer Windkraftanlagen bis zum 
31. Dezember 2027 auszusetzen 
und die Zustimmung von Kom-
munen bei der Ausweisung von 
Windenergiegebieten an eine Zwei-
Drittel-Mehrheit des jeweiligen 
Gemeinderates zu binden.
Damit der Sächsische Landtag sich 

offiziell mit diesem Gesetzentwurf 
befassen muss, werden sachsenweit 
mindestens 40.000 Unterstützerun-
terschriften benötigt.
Auslegung im Bürgersaal Neustadt 
sowie der Dorfstube Poppengrün:
Im Rahmen eines gesetzlich vorge-
sehenen Instruments der direkten 
Demokratie stellt die Bürgeriniti-
ative „Neustadt gegen Windkraft“ 
und die Gemeinde Neustadt die 
Möglichkeit zur Unterstützung des 
Volksantrags zur Verfügung. 
Orte der Auslegung:
• 	Bürgersaal Neustadt, Oelsnitzer 	
	 Straße 40, 08223 Neustadt
• 	Dorfstube Poppengrün,
	 Oelsnitzer Straße 99,
	 08223 Neustadt OT 
	 Poppengrün 
Auslegung: am Samstag, 01. August 
2026 in der Zeit von 09:00 – 11:00
Teilnahmevoraussetzungen:
Stimmberechtigt sind alle Personen, 
die die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen, am Tag der Unterzeich-
nung das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und seit mindestens drei 
Monaten ihren Hauptwohnsitz in 
Sachsen haben. Für die Eintragung 
in die Liste ist die Vorlage eines 
gültigen Personalausweises oder 
Reisepasses erforderlich.

Saisonabschluss bei
unserem Nachwuchs
Aktuell spielen 8 Jugendmann-
schaften in unserem Verein. Dabei 
sind auch drei Mädchenmannschaf-
ten im sächsischen Spielbetrieb.
Nach einer sehr erfolgreichen Sai-
son 25/26 sowohl bei den Jungs und 
den Mädchen wurde natürlich noch 
einmal eine Auswertung gestartet 

und gemeinsam mit den Kids, den 
Trainern und Betreuern ausgiebig 
gefeiert. Wir hoffen als Verein sehr, 
dass diese sehr wichtige Zukunfts-
arbeit genauso intensiv und gut wei-
tergeführt wird. Nachwuchs heißt 
Zukunft, sowie in der Gesellschaft 
und besonders auch im Verein!
Ein paar Impressionen zum Sai-
sonabschluss findet Ihr hier.
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